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Akademische Behörden 
,. für 1919/20; 

./ 

Rektor: 
" 

Geh. Regierungsrat Prof. Dr. phi!. ~. Kau tz s c h. 
Sprechstunden in der Universität: 

Montag, Dienstag, Donnerstng uß,!! Freitag 101/,,_11 Uhr. 

. Prorektor:' 
• 

Professor 'Dr. jur. H. Titze. 

Universitätsridlter: 

Die Stelle ist zur Zeit unbesel}t 

.-Dekane: 
. , 

Rechtswissenschaftliche Fakultät: Prof. Dr. jur. H PI a ni t z.· 
'(Sprechstunde: Dienstag und Freitag' 1/'111-11 Uhr im 

•. Dek~natszimmer, Universitätsgeuäude.) 

Medizinische Fakultät: Prof. Dr. med. M. Wal th a rd . . 
(Sprechstunde: Dienstag und Freitag 12-1 Uhr im Vorbereitungszimmer 

des HÖl'Sllais der Frauenklinik, Eschenbachst'raße 14.) 

Philosophische Fakultät: Professor Dr. phil. G. Kü n t z e I. 
(Sprechstunde: Dienstag 10-11 Uhr, Freitag 6-7 Uhr im 

, Dekanatszimmer, Universitätsgebäude.) 
~ 

Naturwissenschaftliche Fakultät: Geh. Regierungsrat Professor 
Dr. phi!. R. Wa c h s mut h .. 
I.' , 

(Sprechstunde: Montag und Donnerstag 12-1 Uhr im Direktorzimmer de~ 
Physikalischen Instituts, Robert Mayerstraße 2.) 

, 
Wirtschafts. und Sozialwissenschaftliche Fakultät: Professor 

, Dr. jur. F. Zizek: 
(Sprechstunde: Dienstag 11-12 Uhr, Freitag 5-6 Uhr im 

Dekanatszimmer, Universität!gebäurle), 
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Vorbemerkungen. 

I. Immatrikulation und Inskription. 
Die Meldungen zur 1 m m at r i k u I a t ion haben im Winter­

htllb;ahr 1919/20 vom 25. ·Septbr. bis zum 15. Oktbr. im Universitäts­
sekretariat. unter Benutzung der dort zu erhaltenden Anmelde­
karten, persönlich 'zu erfolgen. Spätere Meldungen können nur 
berücksichtigt werden. wenn die Verzögerung vom ImmatrikulatiOrls­
ausschuß als ausreichend begründet angesehen und von dem Staats­
Kommissar der Universität genehmigt wird. 

Di< Immatrikulationstage werden. bei der Anmeldung bekannt 
gegeben. 

!\lach vollzogener InJmatrikulation haben sich. die _ Studierenden 
heidem Dekan derjenigen Fakultät. der. sie . angehören: wollen. be­
hufs Eintragung in das Album der Fakultät (I n s k r i p ti 0 nl. zu 
melden. \ . 

Das Universitätssekretariat ist ebenso wie die Quästur von 
8!fi his 12 Uhr geöffnet. 

. Schriftliche Anfragen in Fa k u I t ä t san gel e gen h ei't e n 
sind an die Dekanatskanzlei zu richten. 

II.Qlmmatrikulationsbeding:ungen. 
\Ver als Studierender aufgenommen werden will. hat SIcli über 

seine bisherige sittliche Führung auszuweisen (bei unterbrochenem 
Studium durch polizeiliche Führungszeugnisse für die Zwischenzeit. 
eventuell den Militärpaß). Wer bereits vorher andere Universitäten 
'besucht hat, ist verpflichtet. die ihm von diesen erteilten Abgangs-

• zeugnisse vorzulegen. 
A. Zum Nachweise der wissenschaftlichen Vorbildung für das 

akademische Studium haben 1}. n ge b ö r i ge des D.e u t s c h e n 
Re ich e s außerdem dasjenige Reifezeugnis einer aeutschen neun­
stufigen höheren Lehranstalt beizubringen. welches für die Zulassung 
zu den ihrem Studi'!llfach entsprechenden Berufsprilfungen in ihrem 
Heimatsstaate vorgeschrieben ist. 

Genügt nacb den. bestehenden Bestimmungen für ein Berufs­
studium der Nachweis der Reife für. die Prima einer neunstufigen 
höheren Lehranstalt, sO reicht das auch' für die Immatrikulation BUS. 

Das Gleiche gilt von dem in den Verfügungen des Ministers 
der gdstlirhen und Unterrichts-Angelegenheitl," vom 3. April 1909, 
11. Oktober 1913 und 13. Juli 191'1 zugelassenen Vorbildungsnach­
~eis filr das ·Studium. welches zum Berufe de~ Oberlehrerin filhrt • 

. , 
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In der ~ hilo so p hi s chen, der Na tu r w is sen s ch a ft­
l1ehen und der Wir'tschafts- und sozialwissenschaft-
I ich e n Fakultät' werden außerdem immatrikuliert: Inländer, die· ein , 
Reifezeug!lis nicht besitzen, aber wenigstens dasjenige jllaB von 
Schulbildung erreicht haben, das für die Erlangung der Berechtigun~ 
zum einjährig-freiwilligen Dienst vorgeschrieben ist, mit besonderer 
Erlaubnis des Immatrikulationsausschusses auf die Dauer von vier 
Semesiern (k lei ri e M a tri k e I), Aus besonderen Gründen kann 
der ImmatrikulationsausschuB die Verlängerung des Studiums um 
zwei Semester gestatten, 

Für die Wir t s c'h a f t s - und so z i a I w iss e n·sc h a 1 tI ich e 
. Fakultät, welche nach § 1 ihrer Satzungen auch die Aufgaben einer 
H a n dei s hoc h s c h u je' zu erfüllen hat, darf von dieser Befugnis 
allgemein nur zugunsten solcher Inländer Gebrauch gemacht wer-

o den, welche die Voraussetzungen der Zulassung zu den Handels­
hGchschulprüfungeri (kaufmännische Diplom-, Handelslehrer-, Ver­
waltungs- und Sozialbeamten- und Versicherungsverständigeri-Pr~- _, 
fU!lg) erfüllen, nämlich: . 

1. bei Abiturienten der. Bawischen fridustrieschulen" der 
Sächsischen Gewerbe'-Akademie zu Chemnitz und solcher 
höheren deutschen Handelsschulen, deren oberste !\lasse der 
Oberprima der neunstufigen' höheren de!:'tschen Lehranstalten 
entspricht; 

2. bei Angehörigen von wirtschaftlichep oder Beamtenberufen, 
welche die Berechtigung zum einjährig-Ireiwil!igen Militär­
dienst im Deutschen Reiche erworben und eine willdestens 
zweijährige praktische Tätigkeit beendet' haben; der Besuch 
einer höheren Handelsschule kann auf diese Zeit angerechnet 
werden. In Ausnahmefällen kann auf Beschluß der 'Nirtschafts­
und SozialwissenschaltIichen Fakultät die ImriJ8t~ikulation mit 
Zustimmung des Ministeriums für Wissenschaft, Kunst und 
Volksbildung auch gereifteren Personen ohne die \'Orgeschrie­
'bene Berechtigung zum einjährig-freiwilligen .'VI.ilitärdienst ge­
stattet werden, wenn sie den' Mangel an regelmäßiger Schulhil­
dung durch besondere Leistungen, wie rangjährige erfolgreiche' 
praktische .Betätigung in ve'rantworilicher, Steilung, längeren • 

. 1\uslandsaufenthalt und Ireies systematisches Studium vollständig 

. ausgleichen,; • 

3. bei seminarisch gebildeten Lehrern, welche im Deutschen Reiche 
di~ Schulamtsprüfungen bestanden haben, die in ihrem Bundes-
staate vorgeschrieben sind. . 
Diesen drei Kategorien wird von dem Immatrikulationsaus-

schuß ,.auf Antrag ohne weiteres die Dauer der Immatrikulation' 
um zweI Semester verlängert' werden. Eine weitere Verl'ängerung 
ist nur mit Genehmigung des ~t~atskommissars zulässig. 

Die Immatrikulation von Frauen, die ein ReifezeugniS nichl 
besitzen, ist nur mit besonderer Genehmigung des Herrn ~inisters 
j/).I)!issi9, die durch d~n I~matr!kulationsausschuß .nachz.usuch~n ·is!, 

.... \~. . ~ . ' .. 
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Jeder Student hat tinen einmaligen Bi b I i 0 t h e k s b ei t rag 
VlI,n 3 'll'I. sowie außerdQl11 für jedes Semester an 1\ u d i tor i e n­
gel d ,5 M" Bi b I i 0 t h e k s g e b ü h r 2,50 M" Bei t rag zur 
S t u den te n k a s se 1 M., Kr an ke n k as s en bei Ir. a 9 2,~O M., 
L:nfallversicherungsbeitrag 1 M., zusammen 11,70 Mark 
zu entrichten. Von allen Studierenden, die als Mitglieder eines 
Seminars' aufgenommen werden, ist eine Seminargebühr von 5 l\lark 
irri Seminar zu entrichten. Bei dem Belegen von Seminarübungen 
haben die Studierenden der Quästur Bescheinigungen der Seminar­
direktoren vorzulegen, daß sie zu den betreffenden Seminaren zu­
gel assen sind. 

Von den Studierenden der Medizin und der Naturwj»enschaften 
wird eine Ins t it u t s g e b ü h r von 5 Mark im Semester erhobeI:: 

Das gewöhnliche Ho n 0 rar für privatim angekündigte Vor­
tragsvorlesungen beträgt in allen Fakultäten 5 Mark für die ,Wochen-, 
stunde. Für Experimentalvorlesungen und für )jbungen können 
höheie Sätze erhoben werden. . 

Eine S tun dun g der Vorlesungshonorare ist nach den von 
dem Herrn Minister erlassenen Bestimmungen an der Universität 
rranklurt a. M. nicht möglich, dagegen können würdigen und be­
püritigen Studierenden 50.0/0, ausnahmsweise 800!0 eies Honorar. 
erlassen werden. Gesuche sind schriftlich bei dem Rektor. innerhalb . 
der 'crslen drei Wochen des Semesters unter Beifügung der er­
forderlichen Belege über, Bedürftigkeit' und Fleiß einzureichen. 
Näheren .'\ufschlull geben die 1\nschläge am Schwarzen Brett. 

1\,u s 1 ä n der, haben an I!nmatrikulationsgebühr,' Bibliotheks-, 
Instituts- und Seminargebühren, Praktikantenbeiträgen, ' 1\uditorien­
geld, Krankenkassenbeitrag die doppelte'n Sätze zU entrichten, .' , 

Anträge auf Ex m a tri k u I at ion können frühestens 14 Tage 
voi Semesterschluß gestellt werden, Die Gebühr für eil1 1\bgangs­
:oeugnis beträgt 15 Mark (wenn Zusendung durch die Post ge­
wüns~ht wird, 15;50. M,). Die Gebühr. ist an die quästur. (Post­
scheckkonto 2357 Frankfur! a. M.) unter Vorlage des An meide­
buches vorauszuzahlen, Nach der Zahlung der Gebühr sind das 
l\nr;,cldebuch und die Erkennungskarte im Uni v'<'sitäts-Sekretaflat 
abzugeben, Das 1\bgangszeugnis und die übrigen, beim {jniversitäts­
Sekrc;ariathinlerlegten Zeugnisse werden frühestens in der letzten 
Semesterwoche ausgehändigt. Die Aushändigung hat zur Voraus- I 

setzung, daß der Studierende allen seinen Verpflichtungen gegen die 
Unh ersi!äl nachgekommen ist und insbesondere alle von Bibliotheken 
und Seminaren entliehene Bücher zurückgegeben hat. 

IV .~Vorlesungen. 
tJber den Beginn der Vorlesungen unterrichten ,Ue' Anschläge 

im Schwarzen Brett, d 8 S Se k r eta r i a t gib t dar übe r kein e 
1\ uskun ft. Das Winterhalbjahr 1919/20 beginnt offiZiell am 
2;;. SeJltbr. und schli<ißt mit dem 31. Januar. Das Bel e 9 'e n der Vor-
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lel>ullgen soll innerhalb vier Wochen nach dem Beginn des Semesters 
elfol"en .. Späteres Belegen ist nur mit Genehmigung des Rektors 
erlaubt") Wer bis zum 22.0ktbr. nicht mindestens <;ine Privatvor­
lesung belegt hat,. wird aus der 'Liste de" Studierenden gestrichen. 
Die zu belegenden Vorlesungen sind in das I\nmeldebllch einzu­
tragen. Es empfiehlt sich, di'e Vorlesungen, die bei d ern sei ben 
Dozenlen .. belegt werden, im I\nmeldebuch unmittelbar aufeinander 
folgen .zu lassen. 

Vor Einholung der Testate bei dem Dozenten hat der. Stu­
dierende das Anmeldebuch bei der Quästur einzureichen und di~ 
Gebliltren sowie das Vorlesungshonorar zu ·entrichten. 
.. Nähere ,Mitteilungen. über das Z a h I u n g s ver'f a 1" e n ~nt; 

hält das Il.nmeldebuch. . 

,V. Gasthörer und Be·sucher. 

I. P.n den Vorlesungen der Universität können als Gas I hör e r 
/lUch solche Personen teilnehmen, die, ohne als Studierende imma­
trikuliert zu sein, einem Berufsstudium obliegen. wollen. Für ihre 
;;ulas~ung . gellen folgende Bestimmungen: 

1. l\~ ä n n I ich e Re ichs d e u t sch e haben wenigstens das~ 
jenige Maß der Schulbildung nachzuweisen, welcl1es für die 
Erlangung der Berechtigung zum Einjährig-Freiwilligen Dienst 
vorgeschrieben ist. 

.2: Weibliche Reichsdeutsche haben mindestens das 
, . Zeugnis der Reife für die Obersekunda eines deutschen 

Gymnasiums, Realgymnasiums oder einer Oberrealschule,~oder 
. das Zeugnis der Reife. einer Realschuie, oder das Zeugnis 
über die bestandene Lehrerinnenprüfung oder das . Zeugnis 
über die erfolgreiche I\bsolvierung einer höherenl"l\ädchen­
schule zu erbringen; letzteres genügt jedoch. nur 111 Ver­
bindung mit zurejchenden Nachw,eis<w über erlangte weitere 
wissenschaftliche Fortbildung. 

3.' Aus I ä n der haben eine gleichwertige Vorbildung nach-, 
zuweisen. 

4. I\usgeschlossen von der: Zulassung sind : 
a) immalrikulalionsfähige Personen, welche in rlem gewöhn­

lichen Alter der Studierenden sind und sich ohne aus­
reichenden Grund nicht haben immatrikulieren lüssen; 

b) Personen, welche im Disziplinarwege mit der Enllernung 
von der Universität zu Frankfurt a. M. oder mit dem 

\ Ausschluß von dem Universitätsstudium "estraft sind. 

*) Es wird darauf auf~el'ksatri gemacht, daß bei v ~ r s p ä t e t e m 
AntestierEm, auch wenn hierfür die Erlaubnis des Rektors ejngeholt ist, eine 
Gewähr für . die Anrechnung der betreffenden . Vorlesungen seitens der in 
Betracht kommenden PrüfungskommisBion nicht gegeben iat. 
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M.it dem Gesuch um Zulassung sind die erforderlichen Na c h­
weise ühe r die Vo rbii dung und von nicht beamteten 
Personen ein Un be s c holte n h e it s ze u g n i s vorzulegen. Die 
Gasthörer haben sich bei der Anmeldung, die in der Regel inner· 
halb der ersten drei Wochen nach dem vorgeschriebenen Anfang 
des Semestefs zu erfolgen hat, über die Zugehörigkeit zu einer der 
fa k u I t ä t e n zu entscheiden. Außerdem sind sie gehalten, die von 
dem Herrn Unterrichisminister vorgeschriebenen J\uskilnfte über 
ihre I>erson~lverhältnisse zu erteilen. . . . 

lJ. Als ~ e s u ehe r können an den Vorlesungen weiter solche 
Personen teilnehmen, die lediglich auf ihre wissenschaftliche Fort. 
bildung bedacht sind. Ihre Zulassung hat zur Vo'raussetzung: 

1. daß sie das 18. Lebensjahr vollendet haben, 
2. da8 sie nicht Schüler sind, 

3. daß sie diejenige sittliche und' geistige Reife uesitzeu, die 
eine gedeihliche Teilnahme an den der Fortbildung dienenden 
Einrichtungen und Veranstaltungen der UnivelSität ge-
währleistet. • 

Auf Verlangen haben die Hire Zulassung beantragenden Per-, 
sonen die erforderlichen Nachweise zu erbringen. . 

Besondere Bestimmungen für einzelne Veranstaltungen zur 
FOItbildung . bleiben vorbehalten. 

III. öber die Zu las s u n g der Gasthörer wie qer Besucher ent­
scheidet der Rektor. Sie erfolgt nur für das laufende Semester 
(eingerechnet die ,anschließenden Ferien) und ist jederzeit WIder­
ruflich, sobald nacbdem Ermessen des Rektors die Fortsetzung 
des Besuches 'mit der akademischen Ordnung nicht vereinbar, ist. 

Zum Belegen der einzelnen Vorlesungen bedarf es bel:. Gas t­
hör ern jeweils der Zustimmung des Dozenten. Die Zustimmung 
kann in illlen, Fakultäten, ausgenommen die medizinische, .als er­
teilt gelten, falls sich nicht ein genereller gegenteiliger Vermerk 
im Vorlesunps-Verzeichnisse findet. 

Be s u ehe r können' solche Vorlesungen und öbungen, welche 
im VOllesungs-Verzeichnis als der Fortbildung dienend besonders, 
gekenn7.eichnet sind, ohne weiteres belegen. Wünscht dagegen ein 

, :gesucher eine der im allgemeinen für Besucher nicht zugänglichen 
Vorle.sunge" oder öbungen zu belegen, so bedarf er dazu der Er-. 
laubnis' des Dozenten. 

IV. Filr den Besuch der medizinischen Vorlesungen 
öbunger: gelten folgende besondere Vorschriften: 

und 
.. . 

\- . 

a) Gastpörer wie Besucher haben grundsätzlich für jede ein­
zelne Vorlesung und öbung die s c h r i f t I i c I: e ZuslImrnung 
des Dozenten einzuholen und diese zugleich mit iIem aus­
gefüllten Gasthörer- bezw. Besucherschein bei der Quästur 
einzureichen. . 

~ , "".- -~ -:'''''.' -.'" ~'.., '~r"" 
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b) Die Zulassung von Besuchern kann jederzeit,. auch ,währ.end 
der Ferien, erfolgen. , 

c) ;n;rzte und Medizinalpraktikanten, welche als Besucher ihre 
Zulassung erhallen, können Vorlesungen und,öbungen jeder­

. zeit, auch während, der Ferien, belegen und bedürfen zum 
Belegen der Zustimmung des Dozenten nicht. 

V. An Ge b ü h ren und Ho n 0 rar e n haben zu zahlen: 
1. inländische Gasthörer und Besucher.: 

a) für den Gas t h ö re r- bezw. Bes u chers c hei 11 10 Mark, 
. die Gasthörer außerdem 10 Mar!< Au d i tor i eng eid:, I 
. Mark UnfaJlversicherungsbeitrag,und 2 Mark 5Q 
Pfg. Bi b 1 i oJ h e k s g e b ü h r; 

r 
b) an Ho n 0 rar die gleichen Sätze wie die Studierenden, 

jedoch mit der Maßgabe, daß für die Publica, mit Ausnahme 
derjenigen in der medizinischen Fakultät, die unentgeltlich 
sind, der gewöhnliche Satz von 5 Mark für die Sem. ester- . 

. • Wochenstunde zu' entrichten ist; 

.c) an sonstigen V 0 rles un g sgebüh r en die für die Stu­
dierenden geltenden Sätze, bis auf die Praktikantenbeiträge 
'für die tlebungen im Physikalischen Verein, fJr welche 
erhöhte Sätze gefordert werden; 

2. aus'ländische Gasthörer und Besucher: 

u) an Ge b ü h ren, einschließlich der Gebühr für den Gast­
hörer- IJezw. Besucherschein und des Auditoriengeldes, die 
doppelten Sätze; 

b) an Honoraren die gieicheJ1 wie die inländischen Gast­
hörer und Besucher. 

VI. Den Gasthörern ist auf Wunsch die 11.nriahme und der 
Besuch der Vorlesungen und tJbungen (ebenso wie den Studie(endeJJl 
durch den Dozenten zu bescheinigen. . 

, 
VlL Für das Belegen der Vorlesungen durch Gasthörer 

und Besucher gellen im übrigen folgende Bestimmungen.-

, Die Gas t h·ö re r haben wie die Studierenden die Vorlesungen, 
an denen sie teilzunehmen beabsichtigen, innerhalb der ersten vier 
Wochen des Semesters zu belegen. Späteres Belegen ist nur 'mil 
Genehmigung des Rektors erlaubt. -

'Erst 'nach der Bezahlung des Kollegiengeldes darf der· Gast­
hörerschein den Dozenten. zur An t e s t i e run 9 vorgelegt werden. 
Das 11.ntestieren kann nur innerhalb der ersten vier Wochen, das 'Il.b­
,estieten nur innerhalb der· letzten zwei Wochen des Semesters 
erfolgen. Späteres Antestieren. und früheres Abtestieren ist nur 
mit'·Genehmigung des RekJors gestattet;, _,,, 
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" Be s u ehe r s ehe i ne werden, abgesehen von der l'i\edizini-
sehen Fakultät (5. IV, b, S. 11), im Wintersemester nllr bis Ende 
Nuvember, im Sommersemester bis Ende Mai 3usgestellt. Bis 
'piiicstcns 1. Dezember, bezw, 1. Juni haben die Besucher das 
Kollegienge!d für die von ihnen ausgewähUen VorleslIngm 'zu 
enirichten, Eine Verlängerung dieser Fristen kann nur in.Ausnahme­
fällen mit Genehmigung des Rektors stattfinden, 

Nähere' Mitteilungen· über das Z a h I u n g s v 2 r f a h re II ent­
halten der Gasthörer- bezw. Ilesucherschein sowie die im Universi­
tätssekretari?1 erhältlichen. "Zulassungsbedingungen für Gasthörer 
und Besuch~(. 

VI. Bibliotheken. 

Als Uni ver s i t ä t s b i b li 0 t h e k ist die Stad t b i b I i 0 I he k 
zur Verfügung gestellt. Ferner kommen zur Benutzung die 
Sen c k e n Q erg i s ehe Bi b I i 0 t h e k und die Fr e i h e r.r li eh 
Carl von Rothschild'sche öffentliche Bibiiothek: 
,W ährend' die Entleihung. aus der Senckenbergischen Bibliothek 
nur in der Bibliothek selbst stattfindet, ist es den Studierenden 
ermög!ichl, die aus den beiden anderen Bibliotheken 'entliehenen 
Werke in der' Universität in Empfang zu nehmen. Bei der erst­
m~ligen En)leihung haben sich die Studierenden in der Stadt­
bezw. Rothschild'schen Bibliothek einzufinden und ihre studentiscbe 
Erkennungskarte vorzuzeigen, die mit dem Stempel "belegt" verseben 
w;rd. Die gestempelte Erkennungskarte berechtigt ihren Inhaber 
während seiner ganzen hiesigen Studienzeit ,wt Entleihung, 
Das .I\.bgangszeugnis und die von Ausländern bei der ImmatrikUlation 
hinterlegten Pässe und Ausweispapiere werden Studierenden, welche 
die 'Bibliotheken beilUtzt haben, erst ausgehändigt, nachdem die 
Ausleihe der Stadt- bezw. Rothschild'schen Bibliothek durch den 
Stempel "fnii" auf der Erkennungskarte bescheinigt hat, daß der Ent­
leiher 'der Bibliothek gegenüber 'kein!' Verpflichtung mehr hat. Die 
Aus gab e der Bücher findet Montag bis Freitag von 11-·1 Uhr 
'Und 1j-6'h Uhr, Samstag von 11-1 Uhr in dem L e ses aal d2t 
Universität ~tatt, woselbst auch die durch Vermittelung der Uni­
versität und unmittelbar in den Bibliotheken entliehenen Werke 
zurückgegeben werden können, Die B e s te 11 un g Jer Bücher ge­
schieht fü!· die Stadtbibliothek auf gelben, für die! Rothschild'3ch~ 
Bibliotbei': auf roten Scheinen. Werke, deren Bestellzettel bis morgens 
8 U!Jr im Bibliotheksbriefkasten einliegen, können ;n der Regel noch 
an demselben Vormittag gegen)2 Uhr in Empfang genommen 
werden, . Die Leihfrist beträgt für die Stadtbibliothek 4, für die 
Rotbschild'sche Bibliothek 8 Wochen,. Nicht abgeholte Bücher wer­
den nach Verlauf von Ij Tagen an die betr. Bibliotheken. zurück­
gegeocn. Vor Schluß des. Semesters, müssen die von. der Stadt~ 
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biblio!hek entliehenen Werke zurückgegeben, oder es muß die 
Verlängerung der Leihfrist beantragt werden. Neue Entleihungcn 
während der Ferien· sind nur nach Erfüllung dieser -VorsChrift . 
statthaft. . . , 

Die Sen c k e nb erg i s c heB i b I i 0 t h e k (M.edizin und 
Naturwissenschaften) kann von den Studierenden unter denselben' 
Bedingungen benutzt werden wie die Stadtbibliothek. 

Die Bücher der Zen t r alb i b I i 0 t h e k des s t ä Li li s c h e n 
K r a n k e n hau ses können von den Studierenden in der Bibliothek 
eingesehen werden (Lesesaal). Für die Benutzung der Himdbiblio­
theken der Institute und Kliniken bestehen besondere Vorschriften, 
die an Ort und Sielle eingesehen werde;n können'. . 

'ln der [Jniversität selbst ist den Studierenden ein Les es'a a I 
ZUI' Verfügung .gestellt, der geöffnet ist: Montag bi~ Freitag von 
9-1' Uhr und 4-8 Uhr: Samstag von 9-1 Uhr. Jn diesem Lese­
saal' ist eine H a n d b i b I i 0 t he k aufgestellt, die W~rke aus allen 
'WissenscHaften (mit Ausnahme der Naturwissenschaften) enthält, 
deren Benützung den Studierenden durch ausführliche alphabelischz 
und systematische Kataloge erleichtert wird, 

Außerdem sind in den Ins t i t u I e n und Sem i n are n der 
Universität Fa c h b i b I i 0 t h e k e n eingerichtet, über (leren Be­
nutzung Näheres aus den Anöchlägen um Schwarzen Brett oder " 
bei den Direktoren der Institute (Seminare) zu erfahren ist. öb"r 
die räumliche Lage der Universitätsinstitute und -Seminare s. S. 55. 

VII. Wohnungen. 
Jeder Studierende ist verpflichtet, bei der AUfnahme seine 

W'o h nun g an zug e ben und. sobald er einen Wo h nun 9 s.­
w e c h seI vornimmt, dem Universitätssekretarial binnen dreI Taged 
hiervon Anzeige zu machen. 

W~hnungen für Studierende mit Angabe Mr Preise enthalt der 
V'lUl P'n i ve rs itä ts -Wo h n u ng sam t herausgegebene \Voh­
nur,gsanzeiger, der heimPlörtner des Universitätsgebiiudes, Jordan­
straße .17, für 15 Pfg. erhältlich ist. 

. \,VJII .. Vergünstigungen, 
• 

1 Die A k ade m i s c h e Kr a n k e n k ass e , für die von jedem 
• immalrikuHerten Studierenden ein Semesterbeitrag von 2,20 M.ark 

erhoben wird (siehe oben unter 1Il, S.8), gewährt ihren Milgliedern 
in Krankheitsfällen unt<!r den in der Satzung bezw. vom Vdfstande 

, 
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festgesetzten B~ingungen unentgeltliche ärztliche Behandlung und 
lreie J\rznei in Frankfurt a. M. Näheres erfahren die Studierenden 
ims' einern Merkblatt. das ihnen beim Belegen der Vorlesungen mit 
überreicht wird. ' . ' , . 

Gasthörer köhnen. soweit sie nicht einer anderen Kranken-. 
ver5icherung angerören. auf Antrag vom' Vorstand '-Ur Mitglied­
schaft zugelassen werden, Besucher sind von der Mitgliedschaft 
ausgeschlossen. 

2: Die Bestimmungen: über die U'n fall ver s i~h er u n 9 und 
die sonstigep. den immatrikulierten Studierenden gewährten Ver­
günstigungen. insbesondere für die Benutzung' der städtischen 
Straßenbahn. für den Besuch d,er Theater. des Palmengartem. 
des Zoologischen Gartens. für Reiten. Rudern. Turnen. Schwill\men 
etc. werden durch Anschlag am Schv.rarzen Brett b~kannt gemacht 

. , . 

! , 

.... _---.;...------~------
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/ Systematisches Verzeichnis 
der Vorlesungen. 

Alle, Vorlesungen, denen l1icht ein besonderer Vermerk beigesetzt 
ist, sind Privatvorlesungen. 

Die mit einem • bezeichneten Vorlesungen sind für immatrikulierte 
Studierende unentgeltlich. 

, 
Die der Fortbildung dienenden Vorlesungen und öbung~n, zn denen 
Be S 11 ehe r grundslltzlich zugelassen werden (s. Vorbemerkungen, 

S. J 0 11.), sind mit einem t bezeichnet. , 

Vorlesungen, für' ,de~n Besuch in jedem Falle die besondere 
Genehmigung des Dozenten erforderlich ist, sind durch die Be-, 

merkun!! "nach Anmeldung" gekennzeichnet. 

Für die 
, ' 

Beteiligung an ~minarübungen bedarf es s t e t s persön-
lieher Anmeldung bei dem Seminar-Direktor. 

Die in [ 1 den einzelnen Vorlesungen beigefügten Nummern bieten 
in Verbindung mit den entsprechenden Nummern im 'Wohnungs­
ver:teichnis der Dozenten (S. 49) eine öbersicht über die von den 

einzelnen Dozenten angekündigten Vorlesungen. 

,; 
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I. Rechtswissenschaftliehe Fakultät. 
A.· Vorlesungen. 

tEinlührung in die Rechtswissenschaft; Mo. Di. 00. 8-9. Giese. [1J 
tRechts- und Sozialphilosophie ; Mo. Da. Fr. 4-5. M. E. Mayer. (2) \ 
'e'WiIlensfreiheit und Verantwortlichkeit als ethisches Grundproblem 

(für Hörer aller Fakultäten); Di. 4-5. M. E. Mayer. 13J 

';'Römische Rechtsgeschichte; Mo. Di. 00. Fr" 12-1. Lewald. [4J 
*Lektüre griechischer Urkunden zur Einführ"ng in die juristische 

Papyruskunde ; zweistündig 14 tägig nach vorheriger Anmel-
<I"ng in noch zu bestimmender Stunde. Lewald. [ 4a J 

tS~slem des römischen Privatrechts als Einführung in das Privat-
rech! überhaupt; Mo. Di: Mi. 00. Fr. Sa. 9-10, Levg. [5J 

tVeutschc Rechtsgeschichte; Mo. Di. 00. Fr. 9_10 . Burchard. [ßJ 
. t*Verfassungsgeschichte der Neuzeit; Vi.' 4-5. 

'i-Grundzüge des deutschen Privatrechts; Mo. Di. Da, Fr. 
Planltz. [7) 

11-12. , 
Planltz. .. [8J 

-i-Bürgerliches Recht: Allgemeiner Teil; Mo, Di. 00. Fr. 10-1 L 
Lewald. [9J 

tBürgerliches Recht: Recht der Schuldverhältnisse; Mo. Vi. 00. 
Fr. 12-1. Tltze. [10) 

'Die Deliktsobligationen des BGB.; Mi. 12-1. Titze. [11 J 
tBflrgerliches Recht: Sachenrecht; Mo. Di. Do. Fr. 10-11. 

Pagenstecher. [12J 
tI;lürgerliches Recht: Familienrecht; Mo. Di. 00. 12-\. Planitz. [13J 

• tBürgerliches Recht: Erbrecht; Mo. Di.Do. Fr. 11-12, Lev!l. [14) 
tGrundzügc des Bürgerlichen Rechts; Mi. Sa. 9-11 Planltz. [In] 

tHandelsrechl; Mo. Di. 00. Fr. 10-11. Burchard. [1B) 
'fRech! der G. m. b. H.; S8. 9-10. Saenger. [17)0 
t*Wechsel- ,und Scheckrecht; 00. 5-6. Burchard. [18) 
'rErfinrlungstheorie, Patenierteilung und Patenlvflrlet"ung; eins!findig 

in noch zu verabredender Zeit. Wirth. [l9) 

tStrafrecht.; Mi. Sa. 10-12. 
t*D!e Strafrechtsrelorm (lfir Hörer aller Fakultäten); 

-/ Strafprozeßrecht; Mo. Oi. Do. Fr. 5-.6. 

M. E. Mager. 
Fr. 5-6. 

FreudenihaI. 
M. E. Mayer. 

[20) 

(21) 
(22J 
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'tZivilprozeBrecht. Teil I: Erkenntnisverfahren einschließlich der Be­
sonderen Verfahrensarten ; Mo, Di. Da. Fr. 9-ll'. Page~stecher. 

tZivilprozeßrecht. Teil Ir: Zwangsvollstreckung. Konkurs und son·· 
sHge besondere ProzeBarten; Mo. Di. Da. Fr. 11-12. Titze. 

tSlaatsrecht; Mo. DL Da. Fr. 9-10, Freudenthai. 
rVerwaltungsrecht, Teil I (Grundzüge); MI. Fr, Sa. 8-9 Glese. 
tVerwaltungsrecht, besonderer Teil; Di. 6-7. Cahn. 
tRecht der Selbstverwaltungskörper ; Mi. 5-6. Glese. 
'rDie soziale Versicherung des Deutschen Reichs (Reichsyersiche-

[23] 

[24] 

[25] 
[26] 
[27] 
[28] 

rungsord!IUng und Angestelltenversicherungsgesetz) ; Mo. Fr. 6-7. 
Cahn. pm] 

Saenge,. [30] 
Glese. , r~l] 

F,eudenthaI. [32] 

tPrlvatversicherungsrecht; Di. 6-8. 
j-Kirthenrecht; Mo. Di. Da. Fr. 9-10. 
tVölkerrecht; Mo. Di. Do. 10-11. 

Geriehtliche Medizin siehe unter Vorlesungen 
der Medizinischen FakultlU. 

Volkswirtschaftslehre und Privatwirtschaftslehre 
siehe nnter Vorlesungen der Wirtschafts- und Sozialwiasenschaftlichen 

, ,Fakultät. ' 

H. Uebungen. 

tJbl1ngen im Bürgerlichen Recht für Anfänger (mit schdtlichen Ar 
beiten); Do. 6-8. Lewald. [33] 

libungen im Bürgerlichen Recht für Vorgerücktere (mit schriftlichen 
,"rbeiten): Mi. 6-8. Titze. [34] 

tJbungen im Handels- und Wechsel recht (mit schriftlichen A't:ei'en); 
, Mo. 6-8. ' Planltz. [~5] 

Zivi/prozessuale, das Bürgerliche Recht mitumfassende t'bullgen; 
Do. 6-8. Pagenstecher. [36] 

*Konversatorium über Zivilprozeßrecht, Teil I für Anfänger. Nur 
für Hörer der Vorlesung Nr. 23; Di. 6-8 (vierzehntägig). 

Pagenslecher. [,)7] 
ubu~gen im Strafrecht (mit schriftlichen Arbeiten); Mi. 11-1. 

Freudenthai. [38] 
übungen im Staats- und, Verwaltungsrecht (mit schriftlichen Ar· 

beiten\; Sa. 10-12. Glese. [39] 
Obungen zum Recht der Selbstverwaltungskörper ; Sa, 12-1. Glese. [40] 
tSprachliche Einführung in die Quellen des römischen Rechts. 

Kursus A für Anfänger; Di. 6-8.' 
Kursus B für Fortgeschrittene; Fr 6-8, P. Schneider. [41] 

Anfiingel'knrsu..: im GripchischpTI siehe llnter Vor!eHultgen 
. . . der Philosophischen Fakultltt. _ 
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C. Rechlswissenschaftliches Seminar. 
*Wissenschaftliche Ubungen im römischen Recht; Fr. 5-7 (vierzehn· 
. tägig). . Levy. [42] 
*Oflentlkhrechtliches Seminar (Anleitung zu wissenschaftlichen Ar-

b~iten); Mo. lj-6 (vierzehntägig). . Giese. [4ß] 

D. Repetitionskurse. • . 
Repetitionskurse über Bürgerliches Recht; Mo. bis Fr. 3-5. E. Be.ndt. 

~ " . 
I(Näheres wird durch Anschlag am Schwarzen Brett der Fakultät 

, rechtzeitig bekannt gemacht). 

. ~Prof. Dr. TI' u m pIe r kündigt' für dieses Semester 
keine Vorlesung an. 

I, 

. 
[441 

" 

, . 
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11. Medizinische Fakultät. 
A. Vorlesungen und Uebungen für Studierende 

während des Semesters. 
Die Fakultät rät den Studierenden dringend, ihren Stu~ien den von dN 
Fakultät aufgestellten St udten p 1 a n (zu erhalten in der Dekanatskanzlei) 
zugrunde zu legen. Die im folgenden in Klammern 'jeder Vorlesung bei­
gefügten Zahlen geben au, für welches Studiensemester diese Vorlesung, 
entsprechend diesem Studienplan, empfohlen wird, doch bleibt die Auswahl 
der Vorlesungen den Studierenden freigestellt. (Deber die Zulassung von 
Gasthörern und Besuchern zur Teilnahme an den Vorlesungen und Uebungen 

der Medizinischen Fakultät siehe Vorbemerkungen S. 10), 

_ I. Anatomie und I Histologie, Entwicklungsgeschichte. 
Systematische Anatomie. I. Teil; M.o. bis Sa. 9-9'/4. (1-2). 

GÖpperl. 
. Osteologie und Myologie; . Di. bis Fr. 8-8'/4. (1-2). Bluntschli. 
M.yologie (für Hörer. die schon Osteologie belegt hatten. im Rahmen 

des vorstehend angekQndigten Gesamtkollegs) ; Di. 00. 8-83,' •. 
. Bluntschll. 

Topograptiische Anatomie; M.o. Do. 6,/.-7. Bluntschli. 
Allgemeine Anthropologie (Stellung .des M.enschen in der Natur). 

Für 'Hörer aller Faku)täten. Di. M.i. 6'/4-7. Bluntschli. 
Präparierübungen; M.o. bis Fr. 10-1 u. 3-6. Sa. 10-12. 

Goepperl u. Bluntschli. 
Anatomie für Zahnärzte (ohne Osteologie und l\1gologie); M.o. bis 

Fr. 2-3. Herlwig. 

\ 

't Physiologie. 
I .vegetative Physiologie; M.o. bis Fr. 10-10'/ •. (3-4). 

Physiologie der Atmung. des Kreislaufs und 

Emhden. 
der!> Bewegung; 

Bethe. , Di. Fr. 9-9%. M.i. 12,/~-1. (3-5). 
'Physikalisch-chemische Probleme der Physiologie; Di. 6%-7. 

Belbe, 

'Experimentelle 'Psycho-Physiologie; Fr. 6,/.-7. Bethe. 
Ph~siologisches Praktikum (unter M.itwirkung der Privatdozenten 

• Dr. Sc h m i d t u. Dr. W i 1 der mut h. sowie von Dr. S te i n -
hau sen u. Dr. La q u e r); M.o. Di. Do. Fr. 11',4-1.. 

Embden u. Belhe. 

[45] 
[46] 

[47] 
[48] 

[49] 

[50] 

[51] 

[52] 

[53] 

[54] 
[55] 

[56] 

Ausgewählte Kapitel aus der chemischen Pathologie;. 00 6'/.-7. 
Embden. [57] 

'. 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

- !O -

Ausgewähltp Kapitel der Physiologie; dreistündig nach Verein-
barung. Wlldermuth. [58] 

"Arbe!!en im Laboratorium für Geübtere (nach I\nmeldung) in zu 
verabredenden Stunden. (4-10). Belhe. [59] . . 

*Arbeiten im ~nstitut für vegetative Phy'siologie: täglich vor- und 
nachmittags. Embden. [60] 

Ernährung und Entwicklung; Mi. 61/4-7. (3-5). Schmitz. [til] 
. Kurs der chemisch-klinischen Blutuntersuchung; zweiStündig nach 

Verabredung (3-5 u. klin.). Schmitz. [62] 
tEin führung in die allgemeine (physikalische) Chemie für Mediziner 

und Biologen; Sa. 10%-11. (1-5). Bechhold. [63] 
tPhyslko-chemische Ubungen für Fortgeschrittene; zweimal zwei-

stfindig nach Verabredung. (4-8). Becl1hold. [64] 
"Wissensc1iaftliche Grundlagen .der körperlichen Erzielm11[1; zwel-

,stündig. Für Hörer aller Fakultäten. Rleßer. [65] 
*Physiologie der körperliche11 Leistung (ArbeitsphlJsiologie). Für 

Studierende der Medizin und NaturWissenschaften. Zweistündig. 
Rleßer •. [66] 

111. Allgemeine Patholo!Zie pathologische Anatomie 
und pathologische Physiologie. 

Allgemeine Pathologie; Mo. bis Fr. 11 '/4: 12. (5). Fischer. [67] 
Pathologisch-anatomische Demonstrationen; Di. 121/.-1, Fr. 21/2-11. 

(8 u. 9). . Fischet. [68] 
Pathologische Anatomie der Infektionskrankheiten; Mi. Fr. 6-7. 
i~i " " ! 'affe. [69] 
Kursus der. pathologischen Histologie (spezielle Pathologie); Mo. 

Mi. 2112-.4. (6 u. 7). Fische~. [70] 
Sektiortskurs; Sa. 9-11; Sektionsübungen in zu· {'erabredenden 

St!mden (gemeinsam mit Dr. Goi d s c h m i d u. Dr. ra f f e) .. 
(8 u. 9). Fischer. [71] 

*Arbeiten im Laboratorium für Geübtere (nach !\nmeldunf]l: .täg-
lieh 8-7. Fisch"r. [72] 

Kurs der histologischen Untersuchung frischer Prilpara!e; Di. 3'/4-11. 
(8-10). Goldschmld. [73] 

*Ausgewählte Kapitel aus der speziellen pathologischen Anatomie; 
Do. 21/._3. (6 8-10). Gofdschmid. t74] 

Ausgewählte Kapitel aus der chemischen Pathologie; Do. -61.~_7.· • 
Embdeu. [75 J 

"Ausgewählte Kapitel aus der pathologischen Phusiologie; Mi. 61/,-7. 
(I). 'saac. [76] 

. IV. Bakteriologie, Hygiene und Immunitätsforschung. 
Hygiene I. Teil; Mo. Mi. Fr. 10'/<-11. (6 u. 7). Nei8er. [77] 
Kursus der Bakteriologie; Di. Da. 21/.-4. (7). Neißer u. BrauD. [.8] 
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Ilnlnunitätslehre mit Demonstrationen; Di. Do. 10Y ... l1. (6 u. 7). 
Sachs. [79} 

'Die Bedeutung der Immunitätslehre für die klinische 
einstündig nach Verabredung. 

• Arbeiten im Laboratorium; täglich 9-4. 

Pathologie; 
Georgi. 
Neißer. 

[lW} 
[81) 

Beziehungen zur Immunitätslehre ; einstündig in zu verabredender 
• Zeit. Hitz. [Q2) 

Kurs' der Serodiagnostik der Syphilis. Zeit nach Verabredung. 
(6-10). . Sachs. [83) 

'Wesen ,und Bekämpfung der ansteckenden Erkrankungen; .Mi. 
lj-5. Für Angehörige aller Fakultäten. NeiDer. [8.) 

Desilltektion in Theorie und Praxis (mit praktischen Uebungen/; ein-
stündig nach Verabredung. (6-10). Braun. [ll5) 
I' .' 

V" Pharmakofogie und Experimente,lle Therapie. 

Experimentelle Pharmakologie; .Mo. Di. Do. Fr. lj1/,_5 (6 u. 7). 
EUinger. [86] 

'Pharmakologische Grundlagen der Arzneimittelsynthese ; .Mi. 5-6. 
. . ElIlnger •. [87] 

Grundprincipien pharmakologissher Wirkung (allgemeine Pharmako-
logie); einstündig. (6-9). Hießer. [i8] 

• 
Pha,makologie der Blutdrüsen; einstündig nach Vereinbarung. 
. lldler. [89] 

• Arbeiten im Laboratorium für Geübtere; täglich 9-6. Ellinger. [90) 
Pharmakologisch-toxikologisches Seminar; 21(2stündig nach Ver-

einbarung (9-10). Nach Anmeldung. lldler. [91) 
·Das Problem der willkürlichen Geschlechtsbestimmung ; Mo. 5-6. 

Für Hörer aller Fakultäten. l\dler. [92) 

VI. Innere Medizin. 

Medizinische Klinik; Mo.-Fr. 101(.-11, Sa. 111/,-12 (8 u. 10). 
Schwenkenbecher . [93] 

Einführung in die innere .Medizin; Di. Do. 9-10 (6 u. 7). 
Strasburger. [9.) 

Medizinische Poliklinik; .Mo . .Mi. Fr. 111/.-12 (8 u. 10) .. 
Slrasburger. [90) 

Kurs der Perkussion für ,lI.nfänger; Sa. 9-11 (6). ·l\lwens. [96] 
Kurs der P~rkussion für Geübtere; Fr. lj1/._6 (8). Veil. [97) 
Röntgendiagnostik innerer Kmnkheiten. Ausgewählte. Kapitel mit 

Demonstrationen; einstündig nach Verabredung. Weil. [98] 
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thmiisch'- mikroskopischer Kurs der klinischen ~riter,uchltrlgs' . 
methoden; F •. 2,/,-4. (6-7). Jsaac. [Q\J] 

• 'Colloqllium über ausgewählte Kapitel der inneren Medizin; Mo. 
6'k·7,/, (10), gemeinsam mit Dr. Sc h ü re r. 

.. . Schwenkenbecher. [100] . , 
Kurs der therapeutischen Methoden; Do. 9-10 (10). , 

Schwenkenbecher. [101] 
"Physikalische Therapie; Mi. 9-10 (10). Strasburger. [102] 

VII. Kinderheilkunde. 
Kinderklinik ; Mo. Mi. Do. 3,/.-4. (9 u. 10). v. f/lettenheim. [103] 
'Ernährung und Emährungsstörungel) des Säuglings; Fr. 311~_4. 

. v. MeUenheim. [104] 
Kinderinfektionskrankheiten mit praktischen tlbllngen; Da. 41/,-5 

19 u. 10). . Hess. [105] 
'Die Entwicklung des Seelenlebens des Kindes in den ersten Lebens­

jahren in Beziehung zur Entwicklung des Gehims; Mo. 0-7. 
(Für Studierende aller Fakultäten). Goldslein. [106] 

VIII. Neurologie. 

Neurologische Klinik; Sa .. 8-9. . Knoblauch. [107] 
Anatomisch-physiologische Einführung in die Nervenklinik ; l\\i. 61/. 

bis 7. (8). Gold.te: •• [108] 
Neuro:ogische POliklinik; Fr. 12'/4-1 (10). D,eylus. [109] 
i\ usgewählte Kapitel. aus der klinischen Neurologie (mit Kranken- ' 

vorführungen); Do. 5-6. Knoblauch. [110] 
Syphilis und Nervensystem; Di. 3,/.-4 (8-10). Dreylus. [111] 
Syphiiitische Erkrankungen des Zentralnervensystems; einstündig 
\ nacl: Verabredung. lahne!. [112] 
'Neurologisch-klinisches Seminar (im Anschluß an die Einführung); 

einstündig' in zu verabredender Zeit (6-8). Goldstein. [11 il] 
Arbeiten im Neurologischen Institut; täglich 9-1. u. 3-5. Goldstein. [114] 

IX Psycliiatrie 

Psychiatrische Klinik; Di. Fr. 5,/.-7 (9 u. 10). N.N. [115] 
Einfü!mmg in die Psychiatrie mit diagnostischen tlbungelJ; Du. 6'/4 . 

bis 7 (8). Raecke. [11 ö] 
'Spezielle. Psychiatrie; einstündig in zu verabredender Zeit Raecke. [117] 
'Arbeiten im Laboratorium für Geübtere; täglich 9-10. N. N. [118] 
Medizinische Psychologie und Psychothtrane; einstündig n&ch Ver-

einbanmg (8-10). R. Hahn. [119] 
Ge.>1thtliche Psychiatrie; Di. 71/.-8. Raecke. [12('] 
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• X. Chirurgie, Orthopädie . 

"chirurgische Klinik; 11'1.0.- Fr. 9-10. N. t.t. [121 j 
Orthopädische Chirurgie; 11'1.0. Do. 121/.-1 (9 u.' 10). LudIoff. [1)/2] 
Allgemeine Chirurgie; Di. Da. 5'/.-4. Sa .. 11'/.-12 (6). Klose. [123] 
Experimentelle Chirurgie (mit praktischen tJbunge,:,); Mi. 111/~ .. 6 (10). 

Chirurgische Poliklinik; Do. 12'1.-1; Sa. 9-11. 
Frakturen und Luxationen; Di. Do. 5%-6. (6 u. 7). 

Klose. [124] 
Wollf. [125) 

,Propplng. [126] 
Verbandkurs; Fr. 5,/.-6 (7). Simon., [127] 
Rönjgendiagnostik der' Knochen- und Gelenkerkrankungen .mit 

trbungen in der.Aufnahme-Tecnnik; e:nstündig in "u beslimmert-
der Zeit. Simon. [128] 

*Kolloquium über orthopädische Chirurgie; eins!ündig nach Verab-
redung. Ludlolf. [129] 

Unfallheilkunde ; einstüncÜg nach Verabredung. Lud1olf. [130] 

, 
XI. Geburtshilfe und Frauenheilkunde. 

Geburtshilllich-gynaekologische Klinik; Mo. Di. Do. Fr. 8-83/, (8-10). 
: ' ., Waltbard. [131 J 

Touchierkurs; 1I'I.i. Sa. 8-83/. (7 u. 8). Waltbard. [13,,] 
Finführung in die Geburtshille' und Gynaekologie; Mo. 5-6, Mi. '1-5 

(7). Ecke!!, [J 33) 
Geburtshilflicher Operationskurs mit tJbungen am Phantom; Mo. JItU. 

31/.-5 (8). • Waltbard. [134] 
I Geburtshilfliches Seminar; Di. 5-6 (8-10). Traugott. (135) 

'Schwangeren-Untersuchungen (nur für Hörer der Klinik); in zu ver-
einbarenden Stunden. Walthard. [136) 

XII.: Augenheilkunde. 
}\ugenklin;k; DI. Do. 11'/4;12. S8. 12'1.-1 (8). Scbnaudlgel. [137] 
Rugenspiegelkurs; 11'1.0. Do. 51/.-6 (8-10). Gebb. [138) 
.Einführung in 'die 1\ugenheilkunde und Refraktionslehre; 11'1.0. 9-10. 

(7). • _ . .' Scbnaudlge1. [139) 

• XJII. Ohrenheilkund'l, 
Ohrenklinik, Mo. 9-1'0, 00. 111/':-12 (10). Vo6. [140] 
Ohrenspicgelku:rs;; Di. 111/.-12. (9). Vo6 und Flelscbmann •. [141) 
'Einführung iri'-die Ohrenheilkunde; 11'1.0. 61/.-7. (8). Vo6. [14~) 

- Funktionsprülung 'des Hör-Gleichgewichts-Apparates; "weis!ündig 
nach Verabredung. • fleischmann, [14:3] 
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5(IV. Na5en~, Rachen- und Kehlkopfkrankheiieti. 

Hal~- und Nasenklinik; Di. Fr. 9-10. '(10). Spieß. (144] 
I.Jrynrio-rhinoskopischer Kurs; Do. 11,/.-12. (9). Pleifler. [145] 
·Einführung ih die Laryngologie; MI. 51/.-6. (8). Spieß. (145] 

Xv· Krankheiten, der 'Haut.~ und Geschlechtsorgane. 

Klinik der Haut- und Geschlechtskrankheiten: Mo. Mi. Sa. 12,/,-1. 
(l0). Hel·xheimer. (14, J 

'Kolloquium für Geübtere;"einstündig nach' Vereinbarun[l. (10) . 
. Herxheimer'. (148[ 

Einlühiung in die Dermatologie; einstündig in zu verabredender 
Stunde. Altmann. (149] 

'Bedeutung und Verhütung der Geschlechtskrankheiten; .'instündig 
in zu verabredender Stunde. lUtmann. [I 50] 

Pathologie und Therapie der Geschlechlskrankhei.!en; Do. 12'/.-L 
(9).. Nathan. [151] 

XVI. Zahnhejlkunde. , 

Poiiklin;k der Zahn- und.Mundkrankheiten'; Mo. his Fr. 11-1 Loos. (Ifl~] 
Poliklinik der Zahn- und Mundkrankheiten für }~'kdizir::'i; Di. 

111/.-12. (10).' 
*Bi,kler!ologie des Mundes; Mo. 9-9'1 •. 
Zahnärztliche Röntgenuntersuchung; Mi. 9-11%. 
Kurs der IHlDservierenden Zahnheilkunde; Mo. bis Fr. 

Loos. [l fl!l] , 
Loos, 1(1 ~4] 
Loos. [155] 

2:~:,·6 (5-7). 
Feiler. [156] 

Pathol.<Jgie und Therapie der Zähne. Teil II (HartgebIlde) ; 1110, Da. 
5"~-6. (5-7). . Feiler. (157] 

Phantomkurs der konservierenden Zahnheilkunde; Mo. bis Fr. 2%-5. 
" '. , Feiler. [158] 

Kürs der zahnärztlichen Technik; Mo. bis Fr. 8-12 u. 3-6. Sa. 
8-12. . Frilsch. (In!)] 

Methodik des Zahnersatzes; Mo. 8-8'/.. Fritsch. [160J 
'Bau und Entwicklung der Zähne; Mi. 9-9'/4. , fr\tsch. [161 J 

, Anatomie für Zahnärzte (ohne Osteologie und !\\yolog:ej; Mo. bis 
Fr. 2-3. . Hertwig. [162J 

Innere Medizin für Studierende der Zahnheilkunde m't "urs der 
klin;schen Untersuchungsmethoden ; in zu verabrederd r Stunde. 

Veil. [16:1] 
Bakteri~logie und Desinfektionslehre für Zahnärzte (mit IJebungen); 

einstündig nach Verabredung. - Braun. [164] 
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XVII. Gerichtliche Medizin; 
ti,dichtlirhe-Medizin; Mo. Fr. 411<-5. (9 u. 10). Goldschmld u. R, Halin: [160 
d~rilht!iche Psychiatrie; Di. 7,/.-8. Raecke; )1 nöl 

Geh. Med.-Rat Prof. Dr. Qilincke 
. kündigt für dieses Seme;ter keine Vorlesungen an. 

I Geh. Med.-Rat Prof. Dr. Kolle, 
G~ii. Med.-Rat Prof. Dr. v. Noorden und Prof. Dr. Bo~hn,ke . . 

kündigen gegebenenflllls später an. 

B. Fortbildungsvorträge und -Kurse. 
'Anatomie und Mechanik des Kniegelenkes; Do., 6. Nov. 19. 7,/. 

abds. Blunlschli. [167] 
.' F.natomie und Mechanik des. Fußgelenks ; Do., 4. Dez .. 19. 71/, 

abds. . . . Blunlschli. [168] 
'Neue Untersuchungen über den Chemismus der M.uskeltiltigkeit; . 
. . DL, 4. und 18. Nov. 19. abds. 7,/.. . . Embden. (169) , 

'Einführung in die medizinische Kolloidforschung ; M.i., 26. Nov., 
10. lind 17. Dezbr. 19. abds. 7,/.. I Bechhnid: [170) 

'Ueber Ikterus; Mi. 10. Febr. abds. 71/.. Fischer. [171] 
*lJeberPocken, Impfungen und Fleckfieber; Do., 15. o. ~2. jam. und . 

11. u 18. Febr. 19. abds. 71/.. . .I)leißer u. Braun. (172) 
'Krankheit und Wohnung; Mi.' 19. Nov. 19. abd~. 71/1 .. Ne!ßer. [173] 
;(urs der Serodiagnostik der Syphilis; 6 Doppelstunden Ilach Ver-

abredung. " Sachs. [174] 
*.'Irzneibehandlung von Oedemen-; Di.,. 27. jam. 20. dbds. 71;" 

. EIlinger. [17 D) 
*Pharm'akologie der Schilddrüse; Di., 23. Fehr. ailds, 7'/..' lldler. (176) 
'Klinischer Abend; Fr., 21. Nov. und Mi., 24: Febr. 20. öbds.· 7'/;. 

Schwenkenbecher. (177) 
'l{linischer l\.bend; Do., 13. Nov. 19. abds. 7'k Slrasburge,. (178) 
'Herzkrankheiten; Di., 2. Dez. abds. 7,/.. Sltasburger. [179] 
'Physikalische Therapie; Di., 6. Imir. 19 abds. 71;" SI,asburger. (180) 
*Dk neueren l\.nschauungen über .Wesen und Behandiung der 

P,naemien; Di., 2: u. 16. Fehr. 19 abds. 71/.. Jsaac. (181] 
>Die nichtnephrogene Hypertonie und ihre Beziehung zu Niere und 

Augenhintergrund ; Di., 11. Nov. 19 abds. 7%, , Veil. (182) 
'Klinische Besprechungen; Da., abds. 7-8 vierzehntägig. 

. v. Me~l\!nhelm. [183J 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

- 26 = 

. <Neilrologische Demonstrationen; Mi., 12. Nov., 3. Dezbi. und 
7. laUf. abds. 7'14. treUlus. t184 j 

"Klinische Abende (psychiatrie); Do., 11. Dezbr., 8. J~n. und 
. 25. Febr. 19, abds. 7'(.. N. N. [185] 

"Klinischer Abend (Chirurgie); Do': IJ. Febr. abds. 7';" N. N. [186] 
'Klinische Abende; Mi., 5. Nov. und 17. Febr. abds. 7'k Ludlol!. [187] 
'Pathologie und Therapie des Kroples; Di.', 9. Dezbr.· abds. 71/4. 

. ' Klose. [188] 

'Diagnose und Behandlung der in die freie Bauchhöhle periorierten' 
,""agen- und Duodenalgeschwüre; Di., 2. März abds. 7'/ •. 

. . , Woll!. [189] 
'Neue Anschauungen über Frakturen und ihre Behandlung; Di., 

9. Febr. abds. 7';" Prollping. [190] 
'Klinischer Abend; Di., 16. Dezbr. abds. 7';" Walthard. [l91J 
'Moderne Behandlung tuberkulöser Augenerkrankungen ; Di.. 25. 

Nov. abds 7';" Schnaudigel. [Hl2] 
'Die Tumoren des Sehorgans; Di., 23. Dezbr. abds. 7'/... ' . 

• . Schnaudigel. [193] 
*Kl;nischer Abend; Do., 29.)an. und IJ. März abds. 71/~, Voß. [194] 
'Klinische Abende; Do., 20. Nov.·und18: Dezbr. abds. 71/4. Spieß. [195J 
'Klinischer Abend; Do., 27. Nov. abds. 7'j.. • Herxheimer. [196] 
'Hautkrankheiten und Allgemeinleiden ; Di., 13. und 20. ianr. 

abds. 7,/.. Nalhan. [, 9i] . 
'Diagnostik und Therapie der Zahnkrankheiten (mit tlbungen am 

Phentom und, Patienten); Mi., llJ., 21. und 28. janr. lind 
.~. Febr. abds. 7'1<. Feiler. [198] 

'. 

, 
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iiI: Philosophische Fakultät. 
Philosophie und PädagogiK. 

Die'Philosophie Kants; Mo. Di. 00. Fr. li-5. , Cornelius. [199] 
tAllgemeine Geschichte der Philosophie; Mo. Oi: Do .. Fr. 6-7. 

ll. Schneider. [20U] 
Die Hauptprobleme der Philosophie; Mi. Sa. 11-12. ,Ha~se, [201] 
Philosophisches Kolloquium (im Anschluß an die Vorlesung über 

die "Hauptprobleme der Philosophie"); Sa. 12-:' Hasse. [202] 
Platons Staat, Lektüre mit anschließender Erörter~ng; Mi. Fr. 8-9 
, '-: _. ; , . Burckhardt. [203] 
Spinozas Ethik. Philosophische Öbungen; Mi. 6"8. . Hasse. [204] 
Einführung in die elementare Logik und sprachliche Poietik; Mi. 

Fr. 5-6. 'Burckbdrdt. [205] 
Kulturphilosophische übungen (im Anschluß an di<! Lektüre der 

Briefe Schillers "über die ästhetische Erziehung des 'Menschen"); 
einstündig. Burc!<hardt, [206] 

tAllgemeine Pädagogik (Philosophische und psychologische Grund-
lagen); Oi. Fr. 5-6. ", Schultze. [207] 

tBesprechungen unq Übungen im Anschluß an die Vorlesung über 
,,1'\.llgemeine Pädagogik"; Mi. 4-6. Scbultze. [208] 

:(Geschichte, Gegenwart und Zukumtsau:gahen ,des Lehl mitiel"escns; -
1\.\0. 00. 7-8. ,> Ziehen. [209] 

tLebensbilder aus der Geschichte des Auslanddeutschtums ; Mo. 6-7. 
I • '. ,., • , " Ziehen. [210] 
Pädagogischer Anschauungsunterricht (Unterrichtsbesuche' und Be-

sprechungen); alle 8 oder 14 Tage vermutlich. Sa. 8-10. (Die 
Öbungen finden in Schulen statt). ',Schullze. [211] 

'[Psychologie des Sportes und des 'Turnens; einstündlg. S~hultze. [212] 
tJbungen Zllr Geschichte der Pädagogik; eiIjslündig. Schullze. [213] 

, Philosophisches Seminar. 
.A. Erkenntnistheoretische übungen; Oi. Fr. 5-6. 
*B. Prinzipienfragen der Pädagogik; 00. 5-6. 
'öbungen über l\.ristoteles' Schrift über die Seele; . ' 

Pädagogisches:Seminar. 

Cornelius. [214] 
Cornelius. [211\] 

·S3. 11-.12: 
A. SchIleider • [216] 

t'Lesen und Erklären von Fr. Harkorts "Bemerkungen über die 
Hindernisse der Zivilisation und Emanzipation der unteren . 
Klassen"; Do. 6-7.Zieben. [217] 
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Philosophie. 

Hierzu feiner 
ans der Naturwissenschaftlichen Fakultät: 

·'PsUchologie (mit Demonstrationen); Mo. Oi. 00. Fr. 12-1. 
I Schum'nn. 

'1 Psychologische Erklärung der expressionistischen l',unst (mit 
Demonstrationen und Lichtbildern); Di. Fr. 5-6. Hemung. 

,PSHchologie der Massen; Mi. 6-7. Henning. 
fV ölkerpsychologie; Mo. 00.5-6. Henning. 
i tibungen zur Völkerpsychologie; Mi. 5-6. Henning • 

. j"Tierpsychologie (mit Demonstrationen); Di. Fr. 6-7. HenninlI, 
-tEinlührung in die angewand\C Psychologie (mit Demonstrationen); 

Mo. 00. 6-7. Hennlng. 
Experimentell-psychologisches Praktikum (gemeinsam mit OE. Gelb): 

lni. '3-5.' . ' Schtimann. 
Wissenschaftliche Arbeiten Fortgeschrittener; täglich uaC!l Bedarf. 

, < I . . Sclluniann. 1_,. 

, Philosophisches Seminar 

'PSilchologische tJbungen; Mi. 12-1. 

Geschichte. 

Schumann. 

'i'Griechische Geschichte, J. . Teil ; Mo. DL 00. Fr. 12-1. Gelzer. [218] 
c'En'.s!r.hung und älteste Geschichte des Kapitalismus bis ZUlU Aus-

gang des Altertums; Mi. Sa. 11-12. Laum. [219] 
tDie soziale und politische Stellung der Frau in der antiken Kultur; 

1M 5-6. . Laum. [220] 
"Anleitung zum Studium und zur Auffassung der deutschen Gz­

sc':!ichte und der Universalgeschichte; Mo. Di. Mi. 00.6-7. Ke.n. (221] 
HistorischeQuellenkunde des deutschen Mittelalters; Di. Do. Fr. J 1-12. 

F. Schneider. [22,,] 
Deutsche Wirtschaftsgeschichte im Mittelalter; Di. Fr. 10-11.' 

F. Schneider. [:!~.3] 

Mittelalterliche Kultur und Re!1aissance; M.i. 5-6. F. Schneider. [:!:NJ' 
'oEinführung in die weltliche lateinische Poesie des M.ittelalters; 

• Sa: IO-H. . F. Schneider. [225] 
tDeut,che Geschichte 'im 19. Jahrhundert" mit "esonderer Berilck­

sichtig1lng der politischen Parteien; M.o. Di. Do. Fr. 5-6. KÜ1IIzeJ. [:22iij 
tD?s Weltstaatensystem der Gegenwart in gescl)ichtlicher Entwick-

lung; .M.o. Do. 7-8. . KÜIltzel. [h i] 
"Geschichte des Sozialismus und Kommunismus; M.o. Do. 3-4. • 
" v. M.artin. [~28j 
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<Deufschland und der Osten. Von Heinrich I. his zur Gegenwart; 
Di. Fr. 4-5. SchOßler. [229] 

tByzall'inische Geschichte. 11. Teil: Innere Geschic~tc; Di. 4:5. 
Gerland. [230] 

'[Bulgarische Geschichte. Mit besonderer Berücksichtigung der Volks­
wirtschaft und der gesamten Landeskunde; Fr. '1-5 Gerland. [231] 

tJ\.nfänq" der christlichen Religion und Kirche; Mi. 7··8. Faers!er. [2R2] 
Ublinqen über den Staatsroman 'des 16.jI7.·Jahrhunderls. (Thomas 

Morus' .. Utopia" und Campanellas .. Civitas Solis"); zweistündig 
nach Vereinbarung. v.lIlartln. [2RR] 

tJbunqen zur Einführung in die Quellen und Literatur der neueren 
G2~:~!~hte; Fr: 6-8. SchUSler. ['234] 

I 

Historisches Seminar." 
Seminar für alte Geschichte. 

'Interpretation lateinischer Inschriften; Di. 6-8. 

, 

Gelzer. [235] 

SQ'minar fUr mittlere und neuere Geschichte: 

*al Mittelalterliche Quellenkritik. erste Stufe;. Di. 7-,R. "Kern. [236] 
Ob) Geschichtsphilosophische Ubungen für Vorgehildete; zweistOn-

dig in noch zu vereinbarender Zeit. Kern. [237] 
*tlbungen auf dem Gebiete der neueren Geschichte für jUngere Se-

. mester: 00. 8-10 abds. '. KOn!zel. [238] 
·öbungen auf dem Gebiete der neueren Geschichte 

mester; Mo. 8-10 abds. 
'Diplo!!1atisrhe tJbungen; Mi. 3-5. 

Historisches Proseminar. 

fü r IlIlere Se­
Kfin!zel. [23~] 

F. Schneider. [240] 

*t1bunqen: Geschichte der mittelalterlichen Kolonisationspolitik in 
Deutschlands Nord- und Ostmarken; Sa 9-10 F. Scbnelder. [241] 

Abteilung-fUr Geschichte der christlichen I?eliglon . 

. *t1bungen; Mi. 5-6. Foe.ster. [242] 

Kunst!l'eschichte und Musikwissenschaft. 

+Griechische Kunstgeschichte IV. Das vierte Jahrhundert v. Cbr. 
Mo. Di. 00. 10-11. Seltrader. 

tDie Pror/henon-Skulpturen; Di. 4-5. Seh.ader. 
tMalerei und Plastik des Mittelalters; Mi. Sa. 10-11. Swarzenskl. [24ß] 
tDeutsche Plastik im ausgehenden Mittelalter (1300-1550) ; Di. Fr 5-6. 
. . $chmltf. [244] 
tGeschichtc oer fl"ukunst des 17. und ·18. Jahrhunderts (Barock) 

in Deutschland: Mo. Di. 00. 9-10. . ., Kautzsch. [241>] 
t*M.lttelrheinische Ku!)st; Fr. 6-7. Kau!zsch. [246] 
tDas deutsche Haus;' Mi. 6-7. lIIlüller. [247] 
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tJohanr. Sebastian Bach und sein Zeitalter, 11; Fr. 5-6. ,Bauer. [248] 
tLekUire und Interpretation / von Richard Wagner's' "Oper und 

Drama"; Mi. 11-1. Bauer. [249] 
tRichard Wagner's "Die Meistersinger von Nfirnberg"; Mo, 5-6 . 

. " Bauer. [250] 
-tlbungen für lInfänger: Einführung in die Geschieht';! der Graphik; . 

Mi. 4-5. I Schmllt. [251] 
*t1bungen zur Einffihrung in die praktische Museumstätigkeit ; Da. ' 

11-1. ... Müller. [252] 

Siehe aueh Philosophie und klassische Philologie: 

, 
Kunsthistorisches Seminar. 

, ·t1bunnen für Fortpeschrittenere; Sa. 11-1. Kautzseh. [253] 

Indogermanische Sprachwissenschaft. 

Einleitung in die Sprachwissenschaft; Mi. Sa. 11-12. Lommel. [254] 
Einleitung In das Studium der iranischen Sprachen; z,veistündig. 

G Lommel. [~55] 

. flndogermanisches·~Seminar.' . 
* lIltiranische öbungen: lI ... estalektüre; zweistündig. Loumel. [256] 

". Klassische Philologie und Archäologie. 

Helleni~tisthe Literaturgeschichte; Mo. Di. Da. 9-10. v. Rrnim. [257] 
Die. Philosophie der/Vorsokratiker; Mi. Fr. 9-10. v, llrnim. [258] 
Geschichte der römischen' Literatur 11. Seit der caesarischef\ Zeit; 

Mo. Di. Mi. Da. 11-12. Otlo. [259] 
Einführung in die griechische Inschriftenkunde; Di. Fr. 3-4. Laum. [260] 
Lektüre von Platons Staat mit anschließender Erörterung; ein-

stündig nach Verabredung. Laum. ]261] 
rGriechische Geschichte I. Teil; Mo. Di. Do. Fr. 12-1. Gelzer. 
tGriechische Kunstgeschichte"lV. Das vierte Jahrhundert v. Chr.; 

Mo. Di. Da. 10-11. Schrader . [262] 
tDie Parthenon-Skulpturen; Di. 4-5. Schrader. [?63] 
H:lber römische Straßen; ·Mi. Sa. 10-11. Koepp. [264] 
*,tJbungen (Erklärung des Monumentum Ancyrffi1um); Mo. ,'3111 bis 

4%. Koepp. [265] 
'rDer Stil Caesars; Mi. 4-5: Preiser. [266] 
tKursus zur Einführung in die griechische Sprache für .I\nfanger, 

zweistündig, nach Verabredung. Schmedes. [267] 
Hi.ursus zur Einführung in die griechische ,SpraclH!'/ür Vorge.-

schrittene; ZWeistündig, nach Verabredung. . Schmedes. [268] 

{, 
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+Kursus zur EinfUhrung in die lateinische Sprache Inr J\nfänger; 
Mi, Fr. 5-6. Jungblut. [269] 

tKursus zur Einffihrung i1' die lal€inische Sprache für Fortge-
schrittene; Mi. Fr. 6-7. Jungblut. [270] 

tSprachliche. Einführung in die Quellen des römischen Rechts: 
Kursus I für J\nfänger; Fr: 6-8. F. Schneider. 

tSprachli,he Einführung in die Quellen des . römischen Rechts: 
Kursus IJ für Fortgeschrittene; Di. 6-8. '. F. Scbnelder • . 

Philologisches Seminar. . 
'Reden des Dia von Prusa und Besprechung schriftIidH~r J\rbeiten; 

Fr. 6-8. v. Arnlm. [271] 
'Calu!! ; Mo. 6-8. 0110. [272] 
*Proseminar: Gedichte Theokrit's; !lU. 7-8. v. Rrnlm, [273] 
'Proseminar: Cicero, De officiis; Di. 5-6. . 0110. [274] 
t*Proseminar: Griechische Stilübunf!"n; Mi. 2112 s. 1.-11. Preiser. [275] 
t*Proseminar: Lateinische Stilübungen; Mi. 11112 s. 1.-1. Preiser. [276] 

Archäologisches Seminar. 
'J\rchäologische öbungen für' Fortgeschrittene; Fr. 10-12. 

Scbrader. [277] 

! Germanische Philologie. 
tDas Nibelungenlied; Di. Do. 3-5. 
tRichard Wagner; Do. 6-7. 

Panzer. [278] 
. Panzer. [279] 

Teil (von deli 
Petersen. [280] 

Jahrhundert; 
Korf!. [281] 

Petersen. [282] 

tDie IMe des Weltfriedens,in der deutschen Dichtung;' Di. 7-8. 
Petersen.. [283] 

tGeschichte des deutschen Dramas und Theaters t. 
!\nfängen bis zur klassischen Zeit); Mi. 3-5. 

·tGrundriE der deutscheo Literaturf!"schichte im 18. 
Mo. Do. 11-12. ' 

tGoethe; Mo. Di. Do. Fr. 12-1. 

tSprachgeschichÜiches Repetitorium an Hand eines mittelnieder-
Iändi>L!lcn Textes; Mo. 5-6. . van der Meer. [284] 

Niederländische Literat~rgeschichte im 17 jahrh. m'! hesonde'rer ~:~, 
Berücksichtigung der internationalen Zusammenhänge: ·Do. 7-8.pn..,. 

van der Meer. [285] 
tNiederliJndische und ylämischeöbungen für J\nfänger: Mo. 6-8. 

van der Meer. [286] 
tNiederliindische und vl!l.mische öbungen' für Vorgeschrittene; 

Mi. 6-8. ' iran der Meer. [287] 
t*J\ltnordische öbungen; ,Mo. Do. 3-1J. van der Meer. [288] 

Germanisches Seminar. 
'Deu!gche Mundarten (für Fortgeschrittene); Mi 8-10. 
'Das Frankfurter Passionsspiel; Sa. 9-11. 

Panzer. [289] 
Pelersen. [290] 
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"Theaterwissenschaftliche Abteilung (in Gemeinsch?ft Illil Dr. W. 
1> f e i ff er - Bell i): Shakespeares Hamlet auf der Bühne; zwei-
stfindig nach. Vereinbarung. . Petersen. [291] 

'Akademisch-deutsche Gesellschaft; Mo. 8-10 abds (vier,e'·nlägig). 
- , Panzer und Pelersen. [292] 

t*Proseminar: Klopstocks Oden; Fr. 3-5. Korf!. [293] 
t*Proseminar' Gotische .öbungen für Anfänger; ·Fr. 5-7. 

van der Meer. [~94) 

f:n\!lisch~ Philolo!!i ... 

tOld English Literature; Mo. Mi. Fr. 11-12. Curtl~. [~95) 
1\\1. 5-7. tShelieu (with. interpretation of .. Prometheus Unbound"); 

'I ' I 

tEnglisrh<: Phonetik (ausgewahlte Kapitel mit praktischen [J'J'ungen); 
, Mo. 9-10. Curlls. [297) 

. Curlis. [296J 

tNeuenglische L€ktüre-tJbungen für Fortgeschrittene; zweistündig: 
, 'N. N. r2!l8] 

+Neuenglische Lektüre-öbungen für weniger Fortgeschrittene; zwei-
stündig,' . . N; N. [299) 

i\'Jihf!l'es aber diese Uebllngen wird sp~ter a:lgekündigt. 

. .....Eng'is<:hes Seminar .. 
(Nur für StudIerende der englischen Philologie.j' 

'Altenglische öbungen (die poetischen Denkmäler in Kluges .. A ngel-
sächsischem Lesebuch". ·lJ. Aun.); Di. 5-7. Curlls. 

Proseminar (neuenglische tJbungen) . 
[300) 

·Abt. ,q.: O. Wilde, The Picture 01 Dorian Gray (Tauet'"' Ed. 

Abt. B.; 
Abt. c.; 
flbt. D.; 

No,lJOI/9); Mi. 5-7. 
zweistündig. 

.. 

Llncke. [301) 
·N. N. [ß02J 

N. N. [303]' 
N. N. [304) 

Romanische Philologie. 

, . tLateinische Lektüre, besonders für Romanisten: "Pilgerreise der 
. lHheria" (nach' meiner Ausgabe, Heidelberg, Winters Verlag); 

Mo .. 3-5, . Heraeos. [ROD) 
l.tHlistUf[SChe französische Formenlehre; Mo. Di. J\\i. Do, 10-11. 

" Frledwagne7. [306) , 
"Französische Phonetik; Di. Do. 11-12. F.riedwagner. [307) 
tLa sori!~te Iran~aise sous la 3e Republique; Di. 7-8 abds. Vernay. l~08) 
tFranz0sische L€ktüre mit mündlichen und schriftlichen .tlbungen, 

Text: E. Zola, La Debäcle (Velhagen u, Klasing, Ausgahe B); 
. Mo. 5-7. Vernay. [309) 
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t1\l1gemeine französische tlbungen (für Vorgeschrittene). Text: 
E. PaiJIeron, Le Monde oi! l'ennuie (Velhagen u. Klasing; 
1\usgab~ B); Mi. 3-5. .. .. '. . Vern3Y· [310] 

tEinfiihrung in die italienische Sprache nach Mussafias italienischer 
. Sprachlehre (Braumüller, Leipzig); Mo. Mi. Fr. 2-3. Muth. [111] 

tLeichtere italienische Lektüre und Sprachübungen iMittelstufe) . 
. Text: Maddalena, Raccolta' di Prose e Poesie 'iteliane (Brau-
müller, Leipzig); Mo. Mi. Fr. 3-11. Muth. [312] 

tlt~1ienische Lektüre und Konversation für Vorgeschrittene. Text: 
G. Verga. Novelle (Milano, Fratelli Treves, Editori); Mo. Mi. 
Fr. 11-5. Mulh. [313] 

tEjnfOhrung in die spanische Sprache; Mi. Sa. 11-12: Grilfenberg. [314] 
·tSpanische Lektüre (Lesestoff nach Vereinbarunq) ; Sa. 10-11.' 

" Grilrellberg. [315] 

R'!manlsches Seminar. 

*R 0 man I s ehe s S ci m i n ar (nur für Studierende der ronwnischen 
Philologie): Montaigne, Essais (Mit. Nelson, Paris); Fr. 9-11. 

, ,. '. Frledwagner. [316] 
Fra n z ö s i s ehe s Pro sem i n ar (nur für Studierende der roma­

nischen Philologie): Miindliche und schriftliche tlbungen in 
der neueren Sprache. 

1\bt 1\: Bornecque-Röttgers, Recueil de morceaux choisis 
1ge siede (Berlin, Weidmann): z\\'.?islündiq nach 
Vereinbarung. I1oser~Wohl. [~17] 

'1\bt. B: . J. J. Rousseau, Morceaux choisis (Velhagen u. 
Klasing, 1\usgabe B); Di. .S-10 Vm. VerD3g. [~18] 

1\bt. C: H. Taine, La Fontaine et . ses Fables (Ve\haqen 
u.Klasing, 1\usgabe B); Mo. 8-10 Vm. VerD3Y· [319] 

1\bt. D: Französische Stilübungen; zweisWndig nach Ver-
einbarung. "oser-Wohl. [320] 

*1 t , I i e n , s ehe s Pro sem i n a r: Italienische öhunqen für Stu­
dierende der romanischen Philologie. Text: Boccacrio, La 
Fiammetta (BibI. Roman. 120/122); Fr. 5-7. Muth. [321] 

S pan i s c h e s Pro sem in a r (für Studierende): Lektiire und Er­
kJarunq v6n GuiIlem de Caslro, Las Mocedades <lei Cid (BibI. 
Roma~ica No. 37/39); einstündig in noch zu 'Tere;nharender 
Zeit. . GräfeDberg. [322] 

• 

Slavische Sprachen. 

tEinführung in die russische Sprache für 1\nfänger; Do. 7-81
/, 

abds. ' Frilzler. [323] 

tLesen auserwählter Stiicke aus neueren russischen Scbriftstellern 
für FortgesChrittenere; Do. 5-6'}.. Fritzler. [324] 
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tI:esen und Erläuterung von "Was tun?" von Tscliemyscliewskij 
ffir Sprachkundige; Da. 3,/,-5. . Fritzter. [325] 

tEinfüh'rung in die. ukrainische Sprache für Anfänger; Mi. 7 -8V.. 
-"" ''';'! ' . • Frttzter. [326] 

5p'rachen und Geschichte des Orients. 

tDie Entstehung des Islllm; Mi. 5-6. Horovltz. [327], 
Einführung in das Arabische (Fortsetzung); Mo. 00. 5-6. Horovllz. [328]' 
Die Sprache der assyrisch-babylonischen Inschriften (mit Erklärung 

leichter Texte); Mo. Do. 6-7. Horovitz. [329] 
tKursus zur Einführung in die hebräische' Sprache für Fortge-

schrittene; Mo. Do. Fr. 11-12.' Rabtn: [330] 
tLektüre manichäischer Texte aus Turfan; zweistündig nach öher-

einkunft.' . . Bang Kaup. [331] 
tSprachgeschichtliche öbungen an Texten aus den heutigen ost­

türkischen' Mundarten; zweistündig mich öbereinkunft. 
, ' , " Bang Kaup. [332], 

tTfirkisch für Anfänger. Einführung in die tfirkische Sprache; 
Mo. Do. zweistündig nBch Vereinbarung N. N. [333] 

tTfirkische Schrift und Lektüre leichter Texte; Mo. Da. zweistündig 
nach Vereinbarung. ' N. N. [334] 

tTfirkische Lektüre '(für Vorgeschrittene); Mo. Da. zweistündig 
nach Vereinbarung. .N. N. [335] 

Orientalisches Seminar.' 

'tJhungen zur Urgeschichte des Islam; Mi. 6-8. 
'Sad;s ~ustan; Mo. 7-8. 

Horovltz. [336] 
Horovltz. [337]. 

Ferner aus der Naturwissenschaftlichen FakultM: 

'IGeographie.~ 

Geographie Deutschlands; Mo. Di. Mi. Da. Fr. 9-10. 
tAusgewählte Kapitel aus der Biogeographie; Di. 6-7. 
tPolitische Geographie; Mo. Do. 6-7. 

Krebs. 
Krebs: 
Maut!. 

j*G e G 9 rap his ehe s Sem i n a r (mit Exkursionen),; 
Da. (I s, t.-,/.6. . . Krebs. 

für Vorgeschrittene; 
. Krebs. 

Geographische öbungen: a) für Anfänger; b) 
Mo. bis Fr. 9-1. 
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IV. Naturwissenschaftliche Pakultät. , 
Mathematik und Astronomie. 

1. E\ n I ä n ger v 0 rl e s u n gen. 
Dillerential- und Integralrechnung II; Mo. Di. 00. Fr. 9-10. 

8leberbach. [338) 

Projektive und darstellende Geometrie siehe 
unter 2. 

2. Kursusvorlesungen. 
PlOjektive Geometrie; Mo. Di. 00. Fr. 
Darstellende Geometrie mit tJbungen; 

12-1. . Schoenilles. [339) 
Mi. 8'1, ~:t.-l0, Di. 4-6. 

. 
Zahlentheorie; Mo. Di. 00. Fr. 10-11. 
Algebra; Mo. Di. 00. Fr. 3-4. 
Gewöhnliche Dillerentialgleichungen; Mo. Di. 

Bieberbach. [340) 
Helllnger. [341) 

Epstein. [342] 
00. Fr. 11-12.' 

Szasz. [343] 
Mechanik siehe unter theoretischer Physik. 

?>. A 1\ 9 c m ein bi I den d e Vor I e s u n gen. 
Das W~"en der Mathematik; Mi. 6-7. 

• 
4. S p e z i a I vor I e s u n gen. 

Die Reihenentwicklungen der mathematischen 
Fr. 11-12. 

Reelle Funktionen und Lebesguesche Integrale; 
Höhere Flächentheorie; Di. Fr. 10-11. 

Bieberbach. [~44] 

Physik; Di. 00. 
Hellinger. [34ii] 

00. 4-6. Szasz. [346] 
Epstein. [347) 

5. A ngew and te M at hem ati k.· 
\Vahrscheinlichkeitsrechnung; Mo. 00. Fr. 9-10. Brendel. [348) 

Darstellende Geometrie siehe unter 2. 

6. Astronomie. 
Rotation der Himmelskörper; Mo. Dp. 3-4. 

7.-tJbungen und Seminare. 
tTbullgen zur Dillerential- und Integralrechnung II; 

tlbungen zur projektiven Geometrie; .Mi. 12-1. 
tJbungen zur Zahlentheorie; Mi. 5-6. 
tlbungen zur Algebra; Mi. .3-4. 

" 

Brill. [349) 

00. 4-6. 
Bleberbach. [350] 
Schoenflies. [351) 

Hellinger. [352] 
Epsletn. [353] 
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t1fjung~r. über Differentialgleichungen; Mi. 4-5. Szasz. [3M] 
Vbungen über höhere Analysis; Mi. 6-7. Szasz, HellInger. [366] 
"tJbun(1en im astronomischen Rechnen; nach Verabredung. . 
" , " . Brendel. [356] ., . 

"Mathematisches Seminar: Lektüre von Gauß' Disquisitiones 
arlthmeticae; Mi. 10-12. Bleberbacb, Epste!n, Hellinger, 7 

'Physik. 

Schoenßles, Szasz. [35 ] 
D .~,-

tEx"erlmentalphyslk I (Mechanik, Akustik, Wärme); Mo. bis Fr. 
11-12. Wachsmutlt. [358] 

Repetitorium 'der Experimentalphysik; 
redung. 

vierstündig nach Verab­

t.Polarisation des Lichtes; Do. 6-7. 
tMelhanik II (Elastizität und Hydrodynamik); 

Seddlg. [359] 
Waclts!"uth.1) [MO) 

Mo. Di. Do. Fr. 9-10. 
M. Born. [361] 

ttJbungen zur Mechanik II; Mo. 4-5. iIt. Born. [~62] 
tThermodynamik; zweistündig nach Verabredung. Stern. [363] 
+Theork der Elektrizität; Zeit und Stunden zahl nBch Verabredung. 

. N. N. [3641 
Molekular!heorie fI: Statistische Mechanik; Mi. Sa. 9-10. Stern. [365] 
tDas Atom (auch für· Chemiker); .einstündig iri zu verabredender v 

Zelt. Stern. [366] 
t*Phqsikalisches Kolloquium; Di. 6-8 vierzehntäqig. Nach' Anmel-

dung. Wachsmullt u. M. Born. [R67] 
Physikalisches Praktikum für Anfänger; Mo. Do. oder Di. Fr. 3-6. 
,- I . Wacltsmu!h. [368] 
Physikalisches Praktikum für Fortgeschrittene; halb- oder ganz-

tßgig 9-1 u. 3-7 (außer Sa.). Wachsmutlt. [369] 
Physikalisches Praktikum für Mediziner; Sa. 10-1. Wachsmulh. [370] 
Handfertigkeitspraktikum ; in später zu bestimmender Zeit. 

Wachsmulh 11. Seddig. [371] 
Selbständige wissenschaftliche Arbeiten; nur ganztägig. 
i~~~:. 'r, . . . Wachsmulh. [372] 
Photographisches Praktikum; vier- oder achtstünd;g; Fr. 9-12 u. 

. 2-6.. Seddlg. '[373] 
Vbungen z. Anstell. von optischen Projektionen und Vnrlesunqs-

versuchen; zweistündig nach Verabredung. Seddfg. [374] 
Leitung selbständiger Arbeiten aus dem Gebiete der wissensch'aft-

lichen Photographie ; ganztägig. Seddlg. [375] 
·Seminar über Quantentheorie; Mo. 5-6. M. Born Il. Stern. [376] 

• 
1) Zu diesp.T im lAuf trag del'J Physikalischen ,'Verl'lins . gehaltenen Vor-

lesung haben die Studierenden und Gat!thörer Zutritt gegen eine Ausweiskarte. 
welche kostenlos im Sekretariat des Physikalischen Verei~8 abgegeben· wird. 
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Angewandte Physik, 

tber elektrische Gleichstrom (Experimental-Voriesurig); Mo. 151. " 
12-1. Deguisne. [37.] 

Gleichstrommessungen; Mi. 12-1. Deguisne. [37i] 
tEinführung in die drahtlose Telegraphie (Experimental-Vorleswlg); 

Da. 5-6. Degulsoe. [379] 

'i*lüDgnctismus; l'i\i.6-7. Deguisne.
1

) [380] 
t*KoHoquium über die neuere Literatur der angewandten Physik; 

Di. '1>5-6 vierzehntägig. Deguisne. [381] 
tThermodynamische Untersuchungen an Maschinen (Instrumente und 

Methoden zu ihrer wissenschaftlichen Untersuchung); Mo. 6-7.· 
. , . Gramberg. [382] 

tJ\büB der 'Wärmemaschinen (Einrichtung und thermodynamische 
Wlrkungsweise der thermischen Kraft- und J\rbeitsmaschinen); 
Mo. 7-8. Gramberg. [38B] 

jWetterkunde; Sa."l1-1. Linke. [384] 
,"Sonncnwahlung; Mo. 6-7.' ' Linke.

1
) [380] 

j"Kleines elektrotechnisches PraktIkum, drei- oder sechsstündig; :11.0, 
Mi, 3-6. Degui:me. [386] 

Großes elektrotechnisches Praktikum; halb- oder ganztägig. . Deguisne. [38 ij 

tRöntgenpraktikum nach besonderer J\nmeldung; Fr. 3-6. Deguisne. [388] 
Wissenschaftliche J\rbeiten; ganztägig. Deguisne. [389] 
tMeleOrologisch-geophysikalische tlbungen; Mo. 4-6 Lhlke. [390] 

Theoretische und an gewandte physikalische Chemie, 
Metallurgie. 

tPhysikalische Chemie; Di. Mi. Da. Fr. 12-1. 
t'Neuere Theorien des 'elektrolytischen Leitvermögens; 

Lorenz. [691 J 
Mi: 6-7. 

Lorenz.') [392] 

tHeterogene Gleichgewichte; .Mo. Sa. 12-1. Fraenkel. 1693] 
tBlei und Edelmetalle; Fr. 5-6. Fraenkel. [394J' 
tTechnische Chemie (auf physiko-chemischer Grundlage) I. Teil, 

Brennstoffe; Mo. Mi. 5-6. . ' Fester. [395J 
GroBes phHsikalisch-chemische. Praktikum; halb- oder ganztägig. 

Lorenz, Fraenkel -u. Fester. [396] 

Kleines Praktikum der physikalischen Chemie und Elektrochemie 
für Chemiker, in Gruppen, während lj Wochen. . 

Lorenz u. Fraenkel. [397] 

tMetallographisches Praktikum; 3 Stunden nach 'Verabredung. 
Lorenz u. Fraenkel. [398]' 

1) Zu dieser im Auftrag des' Physikalischen Vereins ge~altenen Vor­
Itlsung haben die Studierenden und Ga-sthörer Zutritt gegen eine Ausweiskarte, 
welchQ ~ostenlos im 'S~kretariät des Physikalischen y'ereins abgegeben wird. 

" 
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Chemisrh-techhisthes Praktikum; ,/, Semester 3 Stunden nach Vet. 
abredung. Lorenz u. Fester. (399] 

Wissenschaftliche Arbeiten; ganztägig. Lorenz, Fraenkel u. Fes!er. [400J 
Physikalisch-chemisches Kolloquium; Di. 6-8 (vierzehntägig) nach 

Anmeld\1ng. Lorenz. (401 J 

Chemie, 

tOrganische Experimej1talchemie; Mo. bis Fr. 10-11. 
tSynthelische Methoden der organischen Chemie;' 

Freund. [402] 
Di. Mi. 4-5. 

Fleischer. [403J 
'[Neue re Fortschritte auf dem Gebiete der organischen Chemie; 

Fr. 4-5. Fleischer. [404J 
tEintührung in die anorganische Chemie auf 21ementarer Grund ... 

lage; Mi. 12-1. F. Mager. (400J 
tEin führung in die' anorganische Chemie, und qualitative Analuse; 

1\\i. Do. Fr. 11-12. Eb!er. (406J 
tNeuere Anschauungen auf dem Gebiete der anorganischen Chemie; 

(\'aleoz- und Strukturlehre) ; Fr. 6-8. \ F. Hahn. (407J . 
Kolloquium über organische Chemie; zweistündig (14tägig). Freund. [408J 
t*Kolloquium über anorganische Chemie; einstündig In' noch zu 

bestimmender Zeit. Eble •• [409J , 
tGasanalyse und Gasvolumetrie ; Fr. 2-3. Eble •. [410J 
tPraktische Uebungen im Arbeiten mit Gasen; Fr. 3-7. Eb!er. [411 J 
i'Chemische Technologie IV. Teil (Anorganische Prozesse); Di. Mi. 

3-4. Speyer. [412] 
tChemk der Alkaloide; Mo. 3-4. Speyer.[413J 

. rChemie der zyklischen Verbindungen, 11. Teil. Heterozyklische 
Verbindungen; Di. Mi. 5-6. Wedekind. [414J 

'i'Chemie der physiologisch und therapeutisch wichtigen Stoffe; Do .. 
Fr. 6-7. Wedekind. [415] 

tZwbchenprodukte der Teerfarbenindustrie (Chemie der Benzol-
, derivate);Do. 4-6. F. Mal/er. [416] 
tFärberd und Zeugdruck; Di. 6-7, F. ·Mager. [417] 
·cPral<.tische Öbungen in der Färberei der Textilfasern ; zweistündig 

in .noch zu bestimmender Zeit. F. Maller. [418J 
*Chemisches Praktikum und Anleitung zu wissenschaftlichen 1\r-

. b(iten, ganz- und halbtägig . 

a) in der organischen Abteilung; Mo. bis Fr. 8-12-4, Sa. 8-1. 
Freund, F. Mager u. Fleischer. [419] 

b) in der anomanischen Abteilung; Mo. bis Fr. 8-12-4. 
. . _ Freund, Ehler, F. Hahn u. Spe!ler. [420] 

tChemlsches Praktikum für Mediziner; Sa. 9-1. 
Freund, ,Ebler, F. Hahn u. Speger. [421] 
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tEinfiihrung ins Mediziner-Praktikum; einstündig m noch zu" b~ 
stimmender Zeit. Ebler. [422] 

tChemisches Repetitorium für Mediziner; zweistündig nach· Ver-
abredung. F. Hahn. [423] 

. tChemisches Praktikum für Angehörige der Wirtschafts- und Sozial­
wissenschaftlichen Fakultät; zweimal halbtägig nach· Wahl. 

. freund u. Speyer. [424] 
tPharmazeutische Chemie; dreistündig. N. N. [425] 
tDie analytische Auflindung der Gjfte; zweistündig. N. N. [426) 
Pharmazeutisch-chemisches Praktikum, ganz- od. halbtägig. N. N. [427) 
t*Nahrungsmittelchemie 11. Teil; zweistündig. Tillmans. [428) 
Praktikum der Nahrungsmittelchemie od. Anleitung 7.U wissenschaft.. 

. lichen Arbeiten; ganz- oder halbtägig. Nach Anmeldung. 
. TiI1mllll& [429] 

Kursus in Nahrungsmilteluntersuthung; vierstündig. ,TiUmans. [430]" 
'iGerichtliche Chemie und naturwjssenschaftliche Kriminalistik; 1\\0. 

5_6';'. . • Popp. [431) 
Für die Vorlesung über angewandte Chemie und Bakteriologie vgl. 

... Wirtschafts- und So~ialwissenschltftliche Fakult~t. 

Mineralogie und Geologie. 

Allgemeine Mineralogie und Krystallographie; Mo. DI. Do.· Fr. 
9-10. Eitel. [432] 

Die pnellmatolytische MineralbiIdung; Do. 4-5. Eitel. [433] 
rODie neueren Anschauungen von der Krystallstruktur; Mi. 6-7. 

Eitel. l434) 
Einführung in die Kenntnis der Versteinerungen (Wirbeltiere); Mi. 

3-5. I .. Drevermann. [435] 
Erdgeschichte; Di. Mi. Do. 8-9. Drevermaon. [436] 
Gebirgshildung; Di. 6-7. }l .. Born. [437] 

. "[*Aus 'der Werkstatt des Paläontologen (Das Sammeln und Stu-
dieren der Versteinerungen); Di. 7-8 abds. Drevermann.1) [4381 

'Geologisch-paläontologisches Kolloquium; Mi. 6-8 vierzehntilgig. 
Nach Anmeldung. Drevermann u. ll. Born. [439] 

Kryslallographisch-mineralogisches Praktikum; Sa. 8-10. Eitel. [440) 
Mineralogisch-petrographisches Praktikum für Fortgeschrittene; 

halb- und ganztägig Mo. bis Sa. 9-1 u. 3-6. . EI~eI. [441] 
Besprechung neuerer Arbeiten auf dem Gebiete der theoretischen fislN 

Mineralogie; Di. 6-8 vierzehntägig (abwechselnd mit dem phySi- ~., 
kalisehen KolloqUium.) Eitel. [442] 

1) Zu diesel' im Auftrag der Sen:::kMnbergischen Naturforschenden Ge· 
eellschaft gehal~enen Vorlesung haben die Studierenden und Ga,sthörer Zutritt 
gegen eine Ausweiskarte, welche kostenlos im Sekretariat der Senkenbergischen 
Naturforschenden Gesellschaft abgegeben wird. 
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~liiaobtoioglsche öbungen (Bestimlllung wichtiger Versteinerungen!; 
. Da. 3-5,· - DrevermsDD u. 11. BorD. [443] 

"Arbeiten im geologischen Institut; täglich 9-J. Nach_ Anmeldung. 
- DrevetmsDD 1I. ll. BorD. [444 J 

Leitung selbständiger Arbeiten; ganztägig .. Nach Anmeldung. 
Drevermann. [445] 

Geographie: 
Geographie Deutschlands; Mo. Di. Mi. Do. Fr. 9~ 10. 

. , 
t.'l.ußgewählte Kapitel aus der Biogeographie; -Di. 6-7. Kr2bs. 

Krebs. 

tPolitische Geographie; Mo. Do. 6-7. Mault • 

[446J . 
[447J 
[448) 

. t'G e 0 g rap his ehe s Sem i n a r (mit· Exkursionen); Da. 4 s. t. 
bis ,/.6. . Krebs; [449)' 

Geographische tlbungen: a) Für Anfänger; b) für Vorgeschrittene; 
Mo. bis Fr. 9-1. . Krebs. [450] 

Für die Vorlesungen über Wirtschaftsgeographie usw. 

vgl. \Virtschafts· ulld Sozialwissenschaft.liche Fakultät. , 

tJotanik. ') 

Allgemeine Botanik (Anatomie und Physiologie); Mo. Di. Mi.· Do. 
Fr. 12-1. Mäbtus. [451) 

-r'Entwicklungsgeschichte des Pflanzenreiches (2. Teil: Moose ~nd 
Farne); Di. Fr. 6-7. MÖbius.') [452) 

*Botanisches Kolloquium;, Mi. 6-8. Nach Anmeldung. Möhius·, [453J 
*-Ausgewählte Kapitel aus der Pflanzenchemie ; einstündig. Brandt. (454) 
Mikroskopisches Praktikum für Anfänger; Sa. 10-1. Nach Anmel-

dung. Möhius. [455] 
Praktikum ·für· Geübtere (mikroskopische und physiologische Ar-

. beiten); ganz- oder halbtägig Mo. bis Fr. 9-1 u. ,'1-6, Sa. 9-1. 
(nach Anmeldung). Möbius, [466] 

Pharmakognosie. 1) 

Pharmakognosie I. Teil; vierstündig. 
.Pharmakognoslisches . Praktikum, I. od. II. Teil; 

.. Anmeldung. 

Brand!. [457] 
drei.stündig .. ., Nach 

Brand!. [458) 
Leiiung selbständiger Arbeiten auf dem 

gnosie: Mo. bis Fr. 9-6. Sa. 9-1. 
Gebiete der Pharmako- -

/ 

1) Alle hier ve.rzeichneten Vorlesungen und. Uelmngen 
Botanischen Institut, Viktoria-Allee 9, statt. 

f\) Im Auftrag der ~r. Senckenbergiachen Stiftung. 

Br~nd!, [459J 
finden .. im 
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.. 
Zoologie. 

ti ercileichende Ntalornle; .Mo. 00. Fr. 12-1. iu. Striissen. [460j 
Spezielle Zoologie. Wirbellose. .Mo. Di. 00. Fr. 5-6. Steche. [461] 
*Tierpsychoiogie; 00. 7-8. zur Strassen.' ) [4.62] 
ZoologiscbesPraktikum; sechs- öder dreitägig 9-1. zUr Strassen. [463] 
.Zoologisches Seminar; Fr. 6-8. zur Strassen u. Steche. [4.64] 
Leitung selbständiger Arbeiten; täglich 9-1 u. 3-7 .. zur Strassen. [465] 

Philosophie. 

tl'sYChologie (mit Demonstrationen); 1\10. Oi. 00. Fr. 12-1. 
Schumann. [466] 

tPsychologische Erklärung der expressionistischen Kuns. (mit Denjon-
s!rationen und Lichtbildern); Di. Fr. 5-6. Henning. [467] 

j-Psychlllogie der .Massen; .Mi. 6-7. Henning. [4"8] 
:i:V6Ikerpsychologie; .Mo. 00. 5-6. Henning. [4.69] 
.~tibungen zur Völkerpsychologie; .Mi. 5-6. Henning. [470] 
tTierpsHchologie (mit Demonstrationen); Di. Fr. 6-7. Henning. [411] 
tEinfiihrung in die angewandte Psychologie (mit Demonstrationen); . 

Mo. 00. 6-7. , Henning. [472] 
Experimentell-psychologisches Praktikum (gemeinsam mit Dr. Gel b); 

Mi. 3-5. Schumaun. [473] 
.Wissenschaftliche Arbeiten Fortgeschrittener; täglich nach Bedarf. 

Scnumanu. [474] 

Philosophisches Seminar. 

*Ps~chologische tIbungen; .Mi. 12-1. Schumann. [475] 

Dr. Koebler und Dr. Wertheimer zeigen gegebenenfall; 
I sp.äter an. 

Ferner 'aus der Philosophischen Fakultät: 

Phllosophie.und Pädagogik. \ 
Die Philosophie Kants; .Mo. Di: Do. Fr." 4-5. Cornelius. 
tJ\llgemeine Geschichte dei PhÜosophie; .Mo. Di. 00. Fr; 6-7. 

11.. Schneider. 
Die Hauptprobleme der Philosophie; .Mi. Sa. 11-12. Hasse. 
Philosophisches Kolloquium (im Anschluß an die Vorlesung übe( 

die "Hauptprobleme der Philosophie"); Sa. 12-1. Hasse. 

1) Zu dieBer im Auftrag der Senckenbergischen, Nat~rfol'schenden Ge­
sellschaft gehalttluen Vorlesung haben die Studierenden Zuhitt gegen eine 
Ausweiskal'te

l 
die kostenlos im Geschäftszimmer der Senckenb(,l'gischen 

Naturfol'schenden Gesellschatt abgegeben wird. 

/ 
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Platons Staat, Lektüre mit anschließender ErÖrterurig; Mi. Fr. 8-9 . 
• 

Spinozas ·Ethik. Philosophische tJbungen; Mi. 6-8. 
Einführung in die elementare Logik und sprachliche 

Fr. 5-6. 

Burckhardt. 
Hasse. 

Poietik; Mi. 
Burckhardt. 

Kulturphilosophische tJbungen (im 1l.nschluß an die Lektüre 
der Briefe Schillers "über die ästhetische Erziehung 
des Menschen"); einstündig. Burckhardt. 

t1l.llgemeinePädagogik (Philosophische und psychologische Grund-
lagen); Di. Fr. 5-6. Schnitze. 

tBcsprechungen und tJbungen im 1l.nschluß an !iie Vorlesung über 
,,1l.llgemeine Pädagogik; Mi. lj-6. SchnItze. 

tGeschichte, Gegenwart und Zukunftsaufgaben des Lehrmittelwesens ; 
Mo. Do. 7-8. Ziehen. 

tLehensbilder aus der Geschichte des 1l.uslandsdeutschtums; Mo. 
6-7. Ziehen. 

Pädagogischer l\nschauungsunterricht (Unterrichtsbesuche und Be­
sprechungen); alle 8 oder Ilj Tage vermutlich Sa. 8-10. (Die 
Vbungen finden in Schulen' statt.) Sc]1ultze. 

tPsychologie des Sportes und des Turnens; einstündig. Schultze. 
öbungen zur Geschichte der Pädagogik; cinstündig. Schultzt!. 

Philosopllisdtes Seminar. 

*1l.. Erkenntnistheoretische tJbungen; Di. Fr. 5-6. 
*B. Prinzipienfragen der Pädagogik; Do. 5-6. 
'übungen über 1l.ristoteles' Schrift über die Seele; 

Pädagogisches Seminar. 

Cornellus. 
Cornellus. 

Sa. 11-12. 
11.. Schneider. 

1'*Lesen und Erklären von Fr, Harkorts "Bemerkungen über die 
Hindernisse der Zivilisation und Emanzipation der unteren 
Klassen"; Do. 6-7. Ziehen. 
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V .. Wirtschafts-
und Sozialwissenschaftliehe Fakultät. 

Die Wirtschaft.!-, und Sozialwissenschaft.liche Fakultät ·hat nach 
§ 1 ihrer Satzungen auch die Aufgaben einer Handelshochs'chule 
KU erfüllen. ' 

Die rechtswissenschaftlichen Vorlesungen für die Studierenden der 
Wirtschafts- und Sozialwissenschaftlichen Fakultät siehe unter Rechtswissen­
sebaftliche Fakultät. 

Volkswirtschaftslehre. 
tEinführung in die Volkswirtschaftslehre (Theoretische National-

öl,enomie); Mo. bis Fr. 12-1. Weber. [476] 
Wirtschaftskunde (Einführung in das Wirtschaftsleben der Gegen-

wart); zweistündig. N.· N. [477] 
tPraklische Nationalökon0m1e: I (Wirtschafts- und Sozialpolitik, all-

gemeiner Teil); Mo. Di. Do. Fr. 11-12. . lIrndt. [478] 
tPr~ktische Nationalökonomie /I (Handels- und Verkehrspolitik); 

Di. Fr. 12-1. lIrndt. [47~) 
Neld- und Kreditwesen einseh!. Bankpolitik ; Do. Fr. 6-7. Schmidt. [480] 
[Finanzwissenschaft; Mo. Di. 00. Fr. 12-1. Volg!. [481] 
"[Das Finanzwesen der öffentlichen Verbände (ev. mit Besprechun- . 

gen); Mo. 6-7.. Bleicher. [482] 
'c*Einführting in die soziale Frage und Sozialpolitik; Di. 3-4. Weber. [483] 
tGeschichte der wirtschaftlichen und sozialen Theorien (einseh!. 

Geschichte der Volkswirtschaftslehre); Mo. Do. 12-1. lIrnd!. [48(] 
tTheorie und Praxis des Genossenschaftswesens; Fr. 6-7. Stein. [480] 
tBesprechung wirtschaftlicher und sozialer Fragen! Da. Abds. 6-8. 

Stein. [486] 
[Soziale Grundfragen der industrieIlen Arbeitsverfassung ; Mi. 4-5 

Man. [487] 
tSoziales Praktikum: Einführung in die soziale Verfassung des in­

dustriellen Großbetriebs. unter Mitwirkung von Praktikern (Be­
lriebsleitern, Werkmeistern etc.), verbunden mit BesichHglingen; 
Fr. 4-6. 1I\arr. [488] 

tGeschichte des Sozialismus; Mo. Do. 10-11. Oppenheimer. [489] 
. tDie philosophischen Grundlagen der Wirtschaftswissenschaften; Mi. 

00. Fr. 7-8. Voigl. [490] 
tDas Armenwesen des deutschen Reiches; Di. 5-6. Klumker. [491] 
tKinderfürsorge des Auslandes; Di. 6-7. Khlmker. [492] 
tBau- und Wohnrecht; Mo. 6' /.-7' /.. Luppe. [493] 
tJbungen für Anfänger mit kleinen schriftlichen .Arbeiten; Mo. 6-8, 

Da. 7-8 Besprechung der Arbeiten. Weber. [494] 
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tNaHoiJalökonorilische öbungen; Dl. 5-1. 
Praktische tTbungen mit Besichtigungen; Mi. 3 Uhr. 
tGewerbehugiene; zweistündig nach Verabredung. 

, . 

Arildt. [490 j 
KIumker. l4g6] 
Francke. [497] 

V olkswirlschaftlich~ S~minar~. 

t'MündUche und schriftliche öbungen; Mi. lI-I. 
'['BerlChte und, öbung<m; Sa. 9-11. 

ilmdl. [498] 
Voigt. [499J 

Mi. 11-12 .. t*öbungen über theoretische Nationalökonomie'; 
OPPellbeime,: [äOr)j 

Privatwirtschaftslehre. 
tBuchha!tung mit öbungen für. l\.nfänger; Mi. Do. Fr. lj-5 pktl. 

Schmldt. [50 I] 
" tBuchhaltungsübungen für Vorgeschrittene; M.o. Di. .'1-4. Calmes. [002] 

tKaufmännisches Rechnen (Einführung); Di. Mi. 9-10. Pape. [603] 
tBilanzen; Mo. Di. Mi. 5-6. Calmes. [504] 
tFinanzlehre (mit Berücksichtigung. der Vermögens verwaltung) ; 
. Mo. Di. Mi. 6-7. ' , ' Calmes. [50:'>J 

:tKreditgeschäfte und ,Zahlungsverkehr; Mi. Do. Fr. 3-4. pktl. ' 
. ScbmidL [fl06] 

tWaren- und Nachrichtenverkehr; Mo. Do. Fr. 9-10. Pape. [507] 
tBankbetriebslehre (Bankorganisation) ; Sa. 11-1.' Scbmidt. [508] 
töbungen für Studierende mittlerer Semester (Besprechung von 
, wirtschaftlichen Tagesfragen) ; Sa. 3-5. Scbmidl. [509) 

" .. tZusammenfassende handelstechnische öbungen; Di. Do. 7-8 abds . 
. '. . ~~~~ 

·t:steuerlechnik in kaufmännischen' Betrieben; Di. 9-10. Finde!sen. [511] 
., . 

" Privatwirtschaftlich~IS~minar~. 

, . 'Seminar. für Fortgeschrittene: Anfertigung und Besprechung wissen-
, schaitlicher Arbeiten; Mi. 6-7. ' . Schmidt. [512] 

" 'Semina; für lndust~iebetriebslehre; Mi. 34 Calmes. [513] 
tSeminar· für Warenhandelsbetriebslehre ; einstündig in noc,h zu 
, . bestimmender Zeit. Pape. [514) 

S~atistik und Versicherungswissenschaft • 
. tSf3!istik. Teil II: Wirtschafts- u. Sbzialstatistik; Di. 10-11. Mi. 10-11 
, '''u.' 11.5. Do. lIe5. Zizek. [515] 
tStatislische öbungen (Wirtschafts- und SOZialstatistik) ; Fr. 4-5. 

• . "I I"" '." :' ' , Zi k [-16] I _ \.; /~; '. ! " . ' ze. [) 
tEinführung in die Versicherungswissenschaft; Mo. Do. 7-8 abds. 

.. Brendel. [0171 
tVersicherungsrechnung (für Mathematiker und Nichlmathemaliker); 
,Di. 11-6. Fr. 4-5. .', " '. Patzig. [518] 
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Statistisches Seminar. 

t*Referak und tlbungen; Fr. 9-11. 
Zlze,k. [519] 

, ' 

So~iologie und Politik. 

tStlslem der Soziologie 11. Teil: Staat und Wirtschaftsgesellschaft ; 
Mo, Di. Do. Fr. 9-10. Oppenheimer. [520] 

tEinführung in die auswärtige Politik (Imperialismus und Völker-
bund); Do. Fr. 10-11. v. ScheIler-Stelnwar!z. [521J 

Wirtschaftsgeographie und Wirtschaftsgeschichte. 

tGeographie der Weltproduktion und des Weltverkehrs ; Do. 5-6, 
Fr. 5-7. Kraus. [522J 

*Wirtschaftsgeographische tJbungen; einstfindig (vierzehntägig) nach 
Verabredung.' Kraus. [523J 

'Wirtschaftsgeographisches Seminar; elnstnndig (vierzehntägig) nach 
Verabredung., Kraus. [524J 

t[~tsiehung und älteste Geschichte des Kapifalismus; Mi. 5a.11-12. 
. Laum. [525J 

tDie soziale Stellung der Frau in der Antike; Mi. 5-6. Lanm. [526J 
Weitere Vorlesllnge~ über Geographie siehe unter 

N atnrwisse'i1schaftliche Fakultät. 

Technologie. 

tAllgemeine Maschinenlehre; Fr. 6-8. O. Bernd!. [5:27J 
i'Angewandte Chemie und Bakteriologie in Industrie, Handel und 

Gewerbe. _ Ch!!misch-technische Warenkunde; Chemie und 
Industrie der Ersatzstoffe. Mit Exkursionen; Fr. 41/,-6, 
S8'; lC 1i;-12. . flecker, [528J 

tChemisches Praktikum: tJbungen in det Untersuchung nnd Beo,­
kilung von" Handelswaren (Chemisch-technische ,1\nalusel; 58. 
3-8. Becker. [529J 

tBak:eriologischer Lehrkurs Inr Apotheker (Desinfektion lind Sterili-
sation); Sa. 3-8 (evtl. nacH Vereinbarung). Becker. [5ilUj 

Weitere Vorlesungen über Chemie bezw. angewandte 
Physik siehe unter Naturwissenschaftliche Fakultät. 

Handelsschul-Pädagogik. , 
tGrundzfige der Erziehungs- und Unterrichtslehre; Di. 8-9. 
EinlOhrung in die Handelsschulpraxis ; zweistiindig nach 

barung. . 
Allgemeine pädagogische Vorlesungen siehe unter 

Philosophische Fakultät. . 

Pape. [531] 
Verem-

Lühr. [532J 
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Semina .. fü .. Handelsschul-Pädagogik. 
t*ll) Lehrfibungen; zweistündig I in noch zu b~timmender 
tOb) Besprechungen; einstündig r Zelt. 

[538] 
Pape. [534] 

F .. emdsp .. achliche Handelsko .... espondenz 
tFranzösische Handelskorrespondenz . für Anfänger; 00. 6-8. 

. Beyner. [535] 
tFranzösische Handelskorrespondenz für Fortgesdlriltene; Mo. 6-8. 

Beyner. [536]1 
ttTbungen in der spanischen Handelskorrespondenz und im Lesen 
, spanischer üriginalbriefe; Di. 8-9 Vorm. Gräfenberg. [537] 
tEnglischc Handelslektüre (Text: Commercial Reading Book, Weid-

llJann); 00. 6-8. . Wegner. [538] 
jEl1yIischr Handelskorrespondenz Il mit tJbut1gen (nach DetIoff 

,~\ue!Ier,Praxis des engl. Handelsbriefverkehrs); Fr. 6-8. 
Wegner. [539) 

Weitere Vorlesungen und tJbungen in Französisch, Englisch, 
Italienisch, Spanisch, Niederländisch, Vlämisch, Türkisch • .!l.rabisch, 

Russisch und Hebräisch siehe unter Philosophische Fakultät: 

Vorlesungen und tJbungen in Stenographie siehe unter 
"VI. Künste und Fertigkeiten". 

, 

, 

• 
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VI. Künste und Fertigkeiten. 

Stenographie-Kursus (System Stolze-Schrey) für !\nfilnger; Di. 6-8. 
Bonnet. [MO] 

StenogJaphischer Fortbildungs-Kursus (Stolze-Schrey); Fr. 6-7 . 
. Bonnet. [541] 

VUlbereitungskursL\s zur !\blegung der stenographischen Lehrer­
prüfung für !\nfänger aller Systeme (öbungen 7.ur Einführung 
in die Geschichte und Systemtheorie der Stenographie, Methodik 
,~~s Stenographieunterrichts) ; Mi. 6-7'/2. Bonnet. [542] 

Eintührimg in die kurzschriftliche Bücherkunde (für !\nfänger aller 
Systeme); Fr. 7-8. Bonnet. [543] 

Stenugraphie-Kursus (System Ga~lsberger) für Anfänger; zweistdg. 
. , Schmitz. [044] 

Fortbildungs-Kurse (System Gabelsberger) für Sienographie-Kundlge: 
Abt. e) Gründliche Wiederholung der Systemtheorie und leichte 

. Diktatübungen ; . zweistündig. . Schmit.,. [Mo] 
}\bl. b) Aufnahme von Geschäftsbriefen und Abhandlungen in 

der Geschwindigkeit bis zu 120 Silben; einstiindig. 
. Schmitz. [546] 

Abt. c) 'Lehrgang zur Erl~rnung der Redeschrift; einstündig. 
. Schmitz. [547] 

Abt. d) Aufnahme von Reden und Vorträgen.' Winke für an­
gehende Praktiker zur vorteilhaften Benützung der .syn­
taktischen SchreIbkürzung auf dem Grund der aUge-. 
meinen Brachylogie; einstündig. . Schmilz. [048] 

Bei Bedarf; Praktische öbungen oder Grundzüge in der steno­
graphischen Entwicklung (für aUe Systeme). Zeit nHch Verab-
redung.' Scbmltz. [049] 
, 

Turnen. und SchWimmen (Zeit und Ort werden noch bekannt ge-
geben). . . Brauu. [050] 

Fechtunterricht in .akademischen Waffen. Harms. [551] 
Fechten (Florett und leichte Säbel). Tagllabil. [502] 

Mit Genehmigung des Unterrichtsminisleriums wird im Jahre 
1919/20 erstmalig an der Universität Frankfurt ein 

Kursus zur Ausbildung von Turnlehrern 
abgehalten. 

Der Kursus besteht aus zw,ei Teilen, dem So m m er kur s u s 
(für Spiele,. volkstümlicbe öbungen QSW. sowie für Schwimmen) 

, 
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und dem W i n te r kur s u s (filr das Turnen im engeren Sinne 56-
wie für die unterrichtliche Ausbildung), Der Winterkursus umfaßt 
16 i\!J'ochen mit je 16 Stunden, 

Im Anschluß an den Winterkursus wird die staatliche Turn­
lehrerprüfung abgehalten, Die Schwimmlehrerprüfung lindetllm 
Schlusse des Sommersemesters statt, 

Zur Teilnahme, sind zugelassen: 1 Sturlierend~ der Philo­
sophischen und Naturwissenschaftlichen Fakultät; 2, Kandidaten 
des höheren Schulamts, wissenschaftliche Hilfslehrer und Oberlehrer 
an höheren Unterrichtsanstalten, Lehrer der Seminare, Mittel- und 
'Volksschulen, auch geprüfte Zeichenlehrer, Die unter 2 genannten 
Bewerber können nur unter der Voraussetzung Aufnahme finden', 
aaß sie in Frankfurt selbst wohnhaft sind 

Obwohl der Kursus im Sommersemester begonnen hat, können 
nach der. bestehenden Bestimmungen doch noch in den Winter­
kursus Teilnehmer aufgenommen werden, Di~se könnten dann zur 
Turnlehrer-Prüfung zugelassen werden, müßten' aber den Sommer­
Kursus nachholen, 

" Mit der Meldung, welche an das !Jniversitäts-Sekre-
t ~,f! a t' zu richten ist, sind von den Bewerbern vorzulegen: a) ein 
Lebenslauf, b) ein 'ärztliches Zeugnis darüher, daß der I{örpeT7.u­
stan~ und die Gesundheit des Bewerbers dessen Ausbildung zum 
Turnlehrer gestatten, c) von'S t u die ren d 2 ~: ein Führungszeugnis 
der, Universitätshehörde, d) von L e 11 r eJ n: Zeu"nisse (lier die' 
Lehrel'prüfunrren und ein Zeugnis Ober die seitherige Wirks9mkeit 
als Lehrer oder in dessen Ermanqelung 2in amtliches Führunqszeug­
nis, Die Lehrer haben ihre Meldung durch' die vorgesetzte Dienst­
behörde (Gymnasialdirektor, Kreisschulinspektor usw,) einzureichen', 

, Nur <clr'he. Bewerber, deren Gesundheitszustand zu kein~rlei 
Bedenken Anlaß rribt, 'und die in einer besonderen Pril!unq vor 
Lehrern res Kursus 'den Besitz der :erforderIiCheriKörperftraft und 

,- turnerbLhen Vorbildunq erweisen, können zur Teilnahme an (fern 
KiJrsuszl1gelass~n werden, ,,',-

Die Teilrrrr.mer verpflichten sich zu re ge I m ij ß j q ~ m Be­
s u c h e elitT Enterrjrhts- und tJbungsstunden, sowie zur Jl. b i e-

'" gun!l der T 11 rnle h rerp rfi fuhg, Der Unterridit in dem Kur­
sus - i~t uner.tgdtlich, 
! Einzelne Vcrlesunqen im Kursus sind auch für solche Hörer 

'-offen. die nidlt Kursus'teilnehmer sind. 
Der Stundenplan wird, soweit möglich, den Wünschen der 

Teilnehmer entsprechend festgesetzt, 

.. ,- , ;" I' .,. 
'/ 
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Wohnungen der Dozenten; 
Die den ei?zelnen Namen - sm Schluß beigefügten ,ziffern ~eisen auf die 

von den betreffenden Dozenten angekündigtet;l Vorle·sull"gen. pin • 

Ordentliche Profe,soren: , 
: Pr~~essor Dr. P. Arnd t, Esch~rsheim, Neumanustraße 180. - 478. 479. 484. v 

. , 495. 498. ' 
,Geheimer Regierungsrat Professor" Dr. H. von Arnimj Weserstraße 59-

(Tel. Römer 3037). - 257. 258. 271. 273. 
Gehei~~r Medizinalrat Professor Dr. A. Bethe, Kettenhofweg 126 (~el. 

. . Taurius 3526). - 53. 54. 55. 56. 59. ' ' 
,P,rof'essor Dr .. L. B ~ e b erb Re h, Sehumannstraße 26 (Tel. Taun~8 377,6). 

. - 338 340. 344. 350. 357. . . . 
Professor Dr. M. Born, Cronstetten!liraße 9. - 361. 362.361.876. 
Professor ,Dr .. M. B ren deI ~ Varrentrappstraße 71 (Tel. Taunus 8676). 

848,' 356. 517. • 
Geheimer Justizrat Professor Dr.,K. Burchard, Beethovenstraße 69 (Tel. 

. Taunu; 4028). - 6. Hi 18. . : . " 
Professor Dr. A. Ca 1 m e s I OberurseI; Taunusstraß~'26, ~ '502. 604, 505. 513. 

, .'" ,", ~) - . 
. Professor Dr. H. Co r n el i u s, OberurseI, Villa Cornelius (Tel. 184). -

199. 214. 215. . . '. , " , 
, Gehe~m<ei 'Regierungsrat Professor Dr. F. Cu l:t i s,' G!illparzerstraße, 7,2 (Te1. 

, '. 'Eschersheim 408). - 290. 296. 297. 300. . , 
Professor Dr. C. D e g u isne. Grilneburgweg 130. '"" '377. 318.379 380.,. 3~1. 

.. '. 386. 3~7. 388 389. " . . .,.,..' 
Professor Dr. F'. D r e ver man n, Liebigstraße 40 ·(Tel. Taunns 1717). -

435. 436. 438. 439. H3. 444. 445. . 
Geheimer' . Medizinalrat· Protessor' Di-. A~ Eil i n'g e 1', ' Eschep.bachstraße -98. 

(Tel. Hansa 1535). - 86. 87. 90. 175. 
Professor Dr. G. Embden, Souchaystraße 3. - 62. 57'. 60. 75 .. 169. 
Pr~fe&sor pr. B. Fisc her, Niederräder Landstraße 36 (Tel.' ,Hansa. '666.4; 

Anruf über Städt. KrankeLhaus). - S'L 68. 70. 71. 72. 171 •.. 
Geheimer Justizrat ~Professor _Dr. B. Fl'eu,denthai, Häberlins.~raße &3 

(Tel. Eschersheim 360). - 21. 25. 32. 38. , 
,Geheitper Regierungsrat Professor Dr. M. F,ren n d ,. Schub6rtstra.B~ 20· (Tel. 

'Taunu, 526). - ~02. 408. 419. 420. 421. 424. .' . 
Geheimer Regierungsrat Professor Dr· M. Fr i e d w a g n er, Krögerstraße .2. 
"- 306. 307: 316~ . 
Professor Dr. ~. Gel zer, Morettoatr. 3: - 218. 235. 
Professor Dr. M. Gi eliile

l 
Myliusstraße 43 (Tel. Taunus 3453). - 1. 26. 28. 

3!. 39. 40. 43. '. 
Professor Dl'. E. Goeppert, Vogelweidstraße 8 (Tel. Hansa 2113). ~ 45. 
Geheimer Medizinalrat Prof~8soj. Ur. K. :EI e r x h e i" m e'r, Gärtnerweg . 40 
. , .. ' ·(Tel.Römer 2225). - 147. 148. 196.' ," ... .. " ,"~ , 
Professor Dr. F. Hofmeister (aus Straßburg)l Wohn~ng noch unbestimmt. 
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" Profe •• or Dr. J. BoroTit., Melemstraße 2 (Tel. Römer 69U). - 327. 328. 
829. 386. 837. 

'"" Geheimer Regierungsrat Professor Dr. R. Kau t zs eh, Rakt,?r; Reuterweg 88 
(T.1. Taunu, 4168). Sprechstunden •. S. 4. - 2t5. 246 •. 253. 

~ Professor Dr. F. Kern, Cronberg i. T., Bahnhoflltraße . ..:..... 9~1. 236. 237. 
'Professor Dr. N. Kr e bs! Feldbergstraße 29. - 446, 447. 449. 4ftO. 

V Professor Dr. G. K Untzel, Dekan der Philosophischen Fakultät, Holbein­
'traß. 49. Sprechstunden •. S. 4. - 226. 227. 238. 239 .. 

V Professor Dr. H. Lewa I d I BeethovenstraBe 3a (Tel Tau. aB '4593). - 4.4a. 
9. 33. 

V Professor Dr. R.. L 0 ren z, Kettenhofweg 126 j Briefadresse und Sprechstunde: 
PhysikaHscher V~rein, RobeTt Mayerstraße 2 (Tel. Taunua 701). _ 
391. 392. 396. 397. 398. 399 .. ~OO. ~OL 

Professor Dr. K. Ludl.off, Schumannstraa. 11 (Tel. Taunu. a276).·- 122. 
, 129. 130. 187. 

v Geheimer Regierungsrat Professor Dr. M. K. M ö b i u S J KönigsteinentraBe 52 
(Tel. Taunu. 3530). - 41\1. 452. 453. 455. 456. 

, Geh_ Medizina.lrat Prof. Dr. M. NeiBer, MiqueistraJSe21 (Tel. Tduous 946). 
I _ 17. 78. 81. S4. 172. 173. 

V Professor Dr. F, Oppeoheimer, HUhoerweg 1. - 489. 500. 620. 
{ Professor Dr. W. 0 t t 0, Finkenhofstraae 19 (Tel. Römer 6U86). _ 259. 

272. 274. 
V Profe8~or Dr. M. Pa«ensteeher, Eschtnbach8traße 30 (T~l. Ha~ (022). 

- 12. 23. 36. 37.' 
\. Gehetmer Regierungsrat Professor Dr. F. Pan z er, Grillparzerstr. 90 (Tel. 

. E.cheroh.im 96). - 278. 279. 289. 

'v 

Prof.~.or Dr. E. Pa p e, Bi,marckan •• 56. - 003. 007. 510. 514. [>lI!. 538. 534. 
Profe~~or Dr, J, Peterseil. Mlillemstraße 2 (T.I. Römer 21"'), - 280. 282. 

283. 290. 291. 292. . 
Profellor Dr. H. PI a n i t z, Dekan der Rechtwillensehaftlicben Fakultät. 

Bockenheimerlandstraße 68 (Tel. Tauous 497.!J) Sprechstunden 8. S. 4. 
- 7. 8. 13. 15. 35. 

Geh. Medizinalrat Professor Dr. L. Itelio, Paul Ehrlichstr. 54 (Tel. 
Ratha •• 153). 

Profes.or Dr. F. Sc b m i d t, Obernrsel, OberböchsU,dter Berg. (Tel. Ober. 
ur •• 1 216) - 480. 501 506. 508. 509. 512. 

Professor Dr. O. !?chnaudigel, Savignystra8e 40 (Tel. Tauons 1602). _ 
137. 139. 192.193. 

Professor Dr. A. Schneider (aus StraBburg), Wohrrnng noch unbestimmt. 
- 200. 216. 

V Geheime~ Regierungsrat Professor Dr. A. Sc h 0 e n fit es. GriUpa~er8tr. 59 
(Tel. E.chersheim 232). - 339. 351. 357. 

V Professor Dr. H, Schrader, Schumannstraße 49 (Tel. Taunns 4911). _ 
262. 268. 277. 

Professor Dr. F. Schumann, MendelssonostraBe 79 (Tel. Taunus 4889) • 
. - 466. ~73. 474. 476. 

" Professor Dr. A. Scllwenkanbecher, Paul Ehrlichatr.'46. _ 93. '100. 
101. 177. 

--J Geheimer M:edizinalra.t Professor Dr. E. Sioli, Feldsiraße 18. 
Geh; Med.izinalrat Prof. Dr. G. Spi es s, Schaumainkai 25 (Tel. Römer 5417). 

- IH. H6. 195 .. 
• 

/ 
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!iro'. br. J. S t ra. bur ger, lrIiquelstraae 44 (Tel. Taunus 1614). - \14, 9&. 
102.178. '179. 180. \ 

Geh. Regie~~n~"at Professor Dr. O. zur 8trauenj VartentrappsttaBe ßD. 
- 460. 462. 463. 464. 465. 

Professor Dr. H. Titte, Prorektor, Rossettstraße 6 (Tel. Tartnus 35(9); ...,;. 
10. 11, 24. 34. . 

Geh. !leg.-Ral Profossor 0.. A. Voigt, Fuch.;tanzstraße 33, R6delheirli. 
~ 481. 490, 499. 

Ptof.ssor Dr. 01 V oß, Rüst.rstraB. 4 (Tel. Taunus 2020). - 140. 141,1!2.194. 
Geheimer Regietungsrat Prof. Dr. R. Wachsmuth. Dekan der Natnr~ 

. wissenschaEtlichen FakulUi.t, Grillparzerstr. 83 (Tel. Hansa 4230); 
Sprechstunden s. S. 4. - 358, 360. 367. 368. 369. 370. 371. 372 

Professor Dr. ~" Wal t h sr d, Dekan der Medizinischen FakwtlLt,· SteiniEs· 
sir. 22 (Tel. Rathaus 399).' Sprechstunden s. S.· 4. - ,181. 132. 184 
136. 191. 

Professor Dr. A. 'Weber, Wohnung noch unbestimmt. - 476. 483.494. 
Professor Dr. E. Wedekind (au~ Straßburg), Westendstr. 80. - 414. 415. 
Prof. Dr. J. Z i ehen, Stadtrat, Blumenstr. 16 (Tel. Ralhau, 376). - 209 

210. 217. 

v 

v 

v 
v 

v 

v 

Professor Dr. F. ~ i~e k. Dekan dar Wirtschafts- und Sozialwiseeoscbaftlichen y 
FakulU,t} Mendelesobnstr.81 (Tel. Taunus 3910). Sprechetunden 15_ S. 4. 
- 510. 516. ö19. 

Ord.ntliche Honorarprofessore .. : 
Professor Dr. W. Ban g Kau p, Darmstadt, Riedeselstr. 27. ----- 331. 382. 
Professor Dr. H. Bleich er, Stadtrat,. Mauorweg 18 (Tel. Rat1:~au8 366). - 482. 
Profeseor D. E. F 0 e re t er, Konsistorialrat, Bürgerl!ltr. 5 (Tel. Hansa 4135). 

- 23:1; 242. • . 

Profesl!lor Dr. H. Fr e und, B,ockenheimerlandsir. 35 (Tel. Tauons 4420-). 
Profe&5or D. W. Heraeus, Oberlehrer am Gymnasium in Offenbach a. M. 

Off.nb.ch 8. M., Waldstr. 126 (Tel. Off.nbacb 2232) . .: 305. 
GeheimerMedizinalratProfessor Dt .. W.K 0 11 6, Schumannetr.13 (Tel.TauD.1803). 
Profel!ls~r Di. F. K 0 e pp, Direk.tor der Römisch-Germanischen Kommbn!l1on 

des Deutschen Archäologischen Instituts, Falkensteinerstr. 2fr (Tel. 
Römer 4005). - 264. 265. . 

Professor Dr. B. Müll er., Direktor des Städtischen Historischen' Museums 
Eschersheirn, Aaf der Lindenhöhe" 18. - 247. 2&2. ' 

Geheimer'Medizinalrat Professor D'r. K..-von Noorden, 'Hans Sachssb\ S 
(Tel. Taunus HOU). 

Geheimer Medizinalrat Professor Dr. H. Q u i n c k e, Am Leonhardlbrunn 1 
(Te!. Taunus 220)'. 

Professor Dr; G. S'warzenski, Direktor des Stildelschen Kunstlnltitnt8 
und· der Städtischen Galerie, Gutl'eutstr. 80 (Tel. Rathaus 898). - 243. 

Ausserordentliche Professoren: 
Professor Dr. W. Brandt, GartenstraJle 109 .. - 454. 457. 458. 459. 
ProfessorDr.H.Bluntschl.i,Gärtne;weg M. - 4C.·47.-i8~4!.50.·167.161. 
Professor Dr. E. E b 1 er, Robert Mayerstraße· 7. -- 406. 409. 410: 4:1-1. 4~~ 

fil.422.. . 
Prof ... or Dr. E. Ifepin'g.r, Schum.nn.tr. 27. -- 341. 345; 352; 355. 357. 

- " 
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t1eheitner Med~iinalrat 'Professor -Dr. A. K R·O b 1 & U eh, liolzhau8enstr~ '8. ..:.... 
lOi. 110. . 

Prqfessor. Dr. /1.. K,r a n.s, . KurhesseustraBe 57. - 022. 523. 524.. " ; 
P~ofesso~' Dr. "E,' L e v y, Grillparzerstraße 1 (~el.~E~chersheim·13). - 5.14.42. 
Prof~~.or Dr. ~' .. ,L i ~'k e, -Mep.dels.sohnstr. 77. -:- 384 385. 390, 
Professor Dr. H. Lomme 1, Fichardstr. 45. - 254. 255. 256. 
P~ofess~.r I?r. K.M a._~ n ich, Briefadresse: Chemisches Institut, Roben Mayerstr.7. 
Professor Dr. M. 'E. M a ye r, Mendelssohnstr. 49 (Tel. Taullus 4489). 

2. 3. 20. 22. 
P;~fesso'r D~. Ei: v.on 'Mettenheim, Unterlindau S3 ('re~. Taullns 614). ___ 
. . :103. 104.183. . '., . . . . 

Prof~~sor j)'r:-' J. Rae:ck,e; Felds'traße 78 (Ter. RBmer 4271): - ÜB. 1"11. 
120. 166. .. 

PrOfessor' Di.'F. Schneider, Cronberg i. T., Wilhelm BonnstraBe 28. -"" 
, 41. 22Z. 223. 224. 225. 240. 241. 

Professor Dr. J. Tillmans, Klettenbergstr.27 (Tel. Rathaus 406). 
428. 429. 430 . 

. , 
" , Ausserorderitliehe Honorarprofessoren: '\ 

Professor Dr. M.· B arie r, Eschersheimeriandstraße 50 (Tel. < Hansa 6605), 
248. 249. 250. . 

Professor Dr; ·H.· Be e k er, Mylinsstr. 44· (TeL; Taunns 26'19) . ...,... 528.529. 580 .. 
Professor Dr,' E. eah n, Magistrs.ts·syndikns, Am 'Dornbusch 10. - 27~' 29. 
Professor Dr. F.'Mayer, Rheinstl'. 25 (Tel. Taunns 1205). - 405. 416. 417. 

418. 419. 
Professor Dr. H. Sachs, ~ocken;heimerlands~raße 70 (Tel. Taunus 710) . 

. 79. 83. '174.. ._~. __ _ 

Privatdozenten: 
Dr.'med.:et ·phil.'nat. L. Adler, Weigertstraße ~; - 89,'91. 92. 1'76. 
Professor Dr. K. Altmann, Eschenbachstr. 14. - 149. 150. . 
Dr. W: Alwens·, EschenbachstraBe 14. - 96./' 
Professor' Dr~ H. Bech.hold, Niederräderlandstraße 26 (Tel.' Hansa 4647). 

- 63. 6Cl00.. , . . . 
Pro~essor. Dr. K. B o.ehn ~ k e " Tannenstraße.11. 
Dr.'~A. Bor.n, Reuterweg 70.,- 437. 439. 44~, 444, 
'Prpfessor Dr\.H.; Braun ,. Niederrad, Rennbahnstr. 88 (Tel. Hansa 8Q89.) 

- 78. 85. 164. 172. 
Dr .. A. BrilI, Physikalischer Verein, Robert Mayerstr. :2. - 349. 
D·r:·G,",Bur·ckh'ardt,'..;\~,por·nbus~h 3. -'- 20ß. ~5. 20,6. 
Professor Dr G:. L. Dreyfus, Waidmannstr. 18. {TeL Ha.nsa 1992).,,-, 

. '109.' 11 r. 184. . . 

Dr. K.' Eck elt, Eschenbachstraße 14. -;- 133. 
lJr: W. EHe I, Liudenstr. 10 '(Tel. Taunus 3952). ~ 432. 433. 434:«0. 441.442. ' 
Profes50r Dr. P. Epstein, Staufenstr: 6. - 342. 347. 353. 367.' 
P;of~sso; Dr. E. F e'iI er, Liebigstr. 51 ('rel. Tauftus 2340). - 156. 157: 158. 

, 198.' .... , '. . . 

Professor Dr. G. Fester, Bockenheimeranlage 13, - 39b. 39~. 899. 400. 
Dr.F.Findeisen, Kurfürstenstr,'45. - 51L , 
Dr. K. F-le L, c he.r, Ptlysikalis~heI: Verein, Robert Mayerstr. 7' (Tel. 

. TOUllU, 4Sa) .. - 403. ,104. 419. 
Dr. 9, F!eis"chmann, Savignystl' .. ti. ~ 141. 148. 
Dr: W. Fr a e n k ~l, Praunheimerstr. 5 - 393. 394. 396. 397. 398. 400. 
D~. K. ~ri.tsch"Blücherstraß.e 8. - .. 159. 16J .. 161., ' .. J 
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Profe .. or Dr. H.,Gebb, Molnzerlondstr. 15 (TOI. Hansa 4330). - 1;;8. 
D~~ W. Georg!{,SehadQwßtr. 2. - 80. f, • • . 

Studienrat Dr. E. G er I an d 1 Bad Hoptburg v. d. Ho, Oorotheenstr. 4. - 280.231; . 
Dr, E. GoI d s chm i d, Mftißt:erlandstrasSe 2.·- 13. :74.-165. 
Professor 'Dr. K. Gold s t e i u, Staufenstra.ße 31- (Tel. Taunus '528). J- 106. 

108. 113 .. 114. ., . . ..... 
Dr .. F.H. h n, Robert Mayerstraße 7 (Tel. Tounus 433)._A07. 4.0. 421. 423 .. 
Dr. R. Hahn, Niddastr. 16. - 119. 165. 
Dr. H. Hasse, Miltenbergerstr; 3. ~ 201. "202. 204 . 

. Dr . .p.- He nD i n g, Eichendorffst~., 4 (Tel:~ El!lchersheim 337). 
469. 470. 471. 472. c 

Dt( & He'rtwig, Dskar Sommerstr. 22.~..,..... .. 51.162. 
Dr. R. Hess, Med. Kinderklinik. ·E8che~bachstr. 14. 
D-;".~ S Isaae , Eschenbachstr. 14. '"'""';' 76 .. 99. 181~ 

Dr. ·R .. J.fH, Vogelweidstr. 81.. - 69.' 

107>. 

Dr. F. Ja hn el. Feldstr. 78 (Tel lV.thous 157). - 112. 
Professor 'Dr. H; K 1:08 e " Wa'idmannstr: 13~ - 123. '124. 188.' 
Dr, W. K 0 e h 1 er, \Vohmmg noch unbestimmt. ' 
Dr: H. A. 'K'ol'ff; Morgensternstraße 38. ~.....:. '2.81. 293... '\ 
Dr. B. Lau m "Lindenring 4~ .(Tel. E8chershe~~ 216). - 219. ~20. ~6Ü. 261. i 

525 526 .. 
Dr. ju1'. e't phiI. A. v. M art in, C1'onberg i. T.) Bahnbofstr:, 1:.....: 228. 283. ' 
Dr. O. Mau 11, Franz Rückerstr. 23. - 448. ' . 
Dr: 'M; J. :v'-a n cl e tM e e r)Obe~lehrera.D. beiDl: :fteal· u. Hill.ndelsschulunt!3rrie1if 

in Niederländ.·lndien, Steinmetzstr.24. - 284.28.:;.286.287. 28ft 294. 
Dr. 'E. Not h. n; E.chenbachst.·aße 14. - 151. 197. 
Dr._ A. p~. tz i g, Langen, Südl. ~ingstr. 30. -, 518. \ 

. ,Dr~' W: P fe i f-f er, Bürgerstraße 85 (TeL Han~a- 2560j •. :..... ~45.: 
D;r., ~'" p'.ropp~ng, Waidm~9-ns,tr.aß~ 31 (Tel. RömEfr 4456)., -,126. 190: ." 
Professor Dr, med. et phi!. nato O. R i e s s er, Geo.:;g Speyerstraße ,a (Tel. 

Taullus 4606). ,... 65. 66 .. 88.",. " 
Dl;', H. ~:i-tz, Fors~haues~t. 46 (Tel. R,ömer :.I725t -_82., ,~ , 
Professor Dr. A. S a- eng er) Woehle1'st1'aße 18 (Tel.'Ta.unus 17'H). -"!'", 17. 30. 
D.r ..• O. Se h·m.i t t, Reuterweg 83. - 244. 251. 
Dr.'E. S'ehmitz, Holbe,inetraße 37. -:-:·61.6'). ,.-!.' 

Dr. W. Sehüßler, Darmsta.,dt, Annastr. 61. - 229. 234. , 
Professor Dr. O. SchnItze, Graf~nstraße 3 (Tel: Eschersheim 257). :..:... 207';!' 

208.·211 212. ~13. . ,. . .,' .' 
Professor Dr. M. Seddig t Robert Mayerstr 2, Physik al. Verein. - 509. 

371. 873. 374. 375. ' . 
Dr.- W.' S Hn 0 n, Seha1owst1'sße 0 (Tel.· Rmner"5567).' - 127. 1,~. 7' 

Dr. E. S p ey er, Robert Mayerstraße-7 (Tel. :Tauhus '48a):"..;. 412; 418.420 • 
. ' 421 4'4" .. ' .. .... ',:'.' .,. - ..' ,''''.' . ., '. .' . '." I 

Protessor Dr. O. Ste ehe, Bockenheimerla.ndstraße 95 (Tel. Taunus 4268).-
461. 464.' . . , . 

Dr. O. S t ern I LeCl·bach:!:tr. 79. - 86:~. 31)5. 366. 376. 
Dr. O. S z a s z, Anzen"gruherstr, 9, (Tel. 'EscJlershe~m .485): - 343. 846, 354.: 

355 357 \ ,.... .. . .' ,.. .' "-
Dr. M. T~&u'gott, Feuerbachstr: 11 (Te]; Taunus 451). - 13. ".;', 
Dr. 'Wo Ve i I j; Med. ·Klinik, Eschenbachstr . .-14.': - ·97. ;163. IH2.· ,; I, • : •• , 

Dr. A. W eil, Bockenheimer Anlage 42 (Tel Hansa 3428). -=- 98,' 
Dr. -M., W e·r t'b e i m e_1''' Z: ·Zt. Berlin NW .. 23, Flensburgerstr. 17. 
Dr. F. Wilder.muth, Untm;mainkai 27::- 58., 
D •. <'li:,. W.otff, .1'&;'1 ·EhrliehslP"ße ,50. ~ J~5.: 18~. 

/ 

,. , ! .-. . 
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Beauftragte Lellrkräfte: , 
Assessor I!r. E. Be r n d t J Bockimheimerlandstr.69 (Tel. TauDU816ö4). - .... 
(job. BaOT!t O. Bey n d t,.' ,.Professor Bn der Technischen Hoeh~hule In 

Darq,.,tadt; Darm.tadt, Mßrtinstraßo 50 (T.1. 1664); -' 627. 
Dr. 1'" F r ~ 0 c k •• Viktoria-All •• 9. - 497. , 

, Studienrat Dr. S. G räf e ii be r g, Oberlehrer an der Stldtiscb~1O Handels· 
, .... I .. hul. o. Höber"" Handelss.hule, Bölderllnstr. 20 (T.I: Hao ... 3376). -

314. 316. 3~2. 637. " • 
Professor Dr. ing. A. Gramberg,·Bürgerstr. 68. - JJ~2 .. 88~ .. 
Diplom-lJandelslehrer W. li e y n er, Hanau, Vorstadt 31. - ß3ö. 5as. 
J. Hos~r· W<!hl, Pra~nheimerstr. 5. - 817. 320 ' 
Studienrat Dr.H.J u n g b} u t, Oberlebrer .m· Leasing~Uymnasium,.'Gtintbe1'8-

borg·Allee78. - 269.' 210- " . " 
Profe"or Dr. Chr. J. K·I u m k • r', Wilh.lmsbad·bei Hanao. ~ 49). 492. 494. 
Studi~Drat Dr. K. Li n e k e, Ob~rlehrer an der Ktinger-Oberrealsc.hul." 

Gagerostr. 20 (Tel. Rö ... r 7093) - 301. ~ , 
Oberstabsarzt Prof. Dr. O. L 0 0 S J Bad Hombnrg v. d. H.,~ HÖU$Uinwtg· 2O~ 

(Tel. 445). - 102. 153. 164. 156. . ' 
K. L ü h r 1 Direktor d. Städtischen Handelslehranstaft, Klingenber-gerstr. 18 

(Tel. Rathaus 390). - 582. 
Dr: H. L 0 p pe, Humbraeht.traSe 6 (T.I. Rathau. 366). i- 498 
Dr. H. M a r r. Eac.heraheimerlandstr. 351. - 4!i7. 488: ' 
Dr:' G. Pop p, Niedonao 40. - 431. 
Studienrat Dr. R. P r e i a er, Oberlehrer am Goethe·GytnDui;wn. Humbraeht .. 

, .traße 9. - 266. 275. 276. " " , 
·Dr. J. Ra bin, Lektor an der' Unil'6rsität Gießen,. Rö.derbergwe« 17. (Tel. 

Röm.r 7407). - 330. . , 
·Wirkl.Gebeimer Rat Dr. R. R. vo n S·ch elle. t:- S t ein wArt z 1 Wohnung 

. noch unbestimmt. - 521.· . ' . 
Studienrat Dr. J. Se h me d e &, Ob.rlehrer am Goethe·Gymna!l\1ßDl S'and· 

weg 88. - 2&7. 26Il, . . , " • 

Profes8or Dr. Ph. S te i n 1 Klaus Grothstraße 9. - (8Q.~. 486. 
Profe.sor Dr. H. r rum p • er, Syndikus der Hande~kamm.r, Kettetlhof-

wog 193 (T.I. Tanno. 2700). . ' 
J. Ver n 8. y, Prof. dipl. phi!. Lektor für fr&D1!:öm~he Sprache. tn· d8Jl' 

Univer.ität Würaburg, Würzbnrg, SemmelstraAe..:i9. - aps.. 809. 810. 
818. 319. 

D •. F. Wosn,u, Comeliusstralle 3. -.638. 539. 
Dr. B. W· ir t h, Patentanwalt, Taunu8str. 1 (Tel. Sanla "197). -:- 19. 

Lektoren: 
Studl.n ...... or R. Bon ... I, .Loktor fIIr Sienocraphis (Syetom Stol.e-

Schrey), EngoUbal.ratr: 74. - 540. 611. 64:l. 543. • 
l'farrer Dl'. Kar I. F ri 1; z 1 er, Bueb!ichlag, For8thau8~tr. 21. - 3BS. ~24. 

3Iai. 326. ., 
, C, Muth, Ob.ro .. el, AI.könig.lr. 1. - 311. 312. 313. 321. 

Lehrer der Künste nnd 'Fertigkeiten:­
It'Braun,·Univenitlts-TurnJ'ehhr. Merian.tr. 4"":1. _.~.­
L. H ar In I. Uni"1l6rsitits-Fe.ehtmeiater, Unterlindau 35-. - 661. 
H. K & e m p I e--r t,. Unive:rsitlts· Musikdirektor, Eppsteineps.tra.Je 6 (Tel. 

Tannua. 8489). . 
J. Sc h mit., staatUch gep7üfter Lehrer der Sienographi. (Sy.tem Gab.l .. 

berger). Bettinastr. 25 ... - 544. 540. 646, 647. 646. 649. 
,. T. g I i-ab • " dipl. ital: F •• hlm.i.ter, Hocbatr. 40 <,Tet,Han.alS902); - 66;1. 
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Verzeichnis kr -Unlvusltlts~J1'Stlt~t., DDt Shimarl 
DIch tu räumllehm ,agl. 

, 
> 

I. JUgdhaus (JordanstraOe 17/21). 
- ", 

Recht.wissenschaftliches Seminar 2. Ober~eBchoß, WestßUgel 
SemJnar {Ur Philosophie,und PiLdagogik 2,.. 'Oatßilgel 
Pl1dagogiscb88 Semibar . J.. Mittelba.u 
Psychologisches Institut OatßUgeI 2. 0 

Hilltoriaehes Seminar Mittelbau 1. • 
Indogermanisches Seminar 
Philologische. • 
Orientalisches " 
Archäologisches Institut , 
Knn.thistorisches Institut (Sammlung der Dia-

Jtositive; 8. auch unter 11. ßtäde18e~eBi 
. KUDatiostitut) . 

Germanisches Seininar 

En&,li.sc~ " 
Romanisches 

" Mathematisches n 
Geographisches Seminar und llUJtit!lt 
Institut für Wirt8eh&ft8wisseD8~haft 
Volkswirtschaftliches Seminar 
Seminar fUr Versicperungswissenschaft 
Statistische! Semin~r 
Priva.twirtsehaftliches Seminar 
Seminar für Bandelsschulpädacogik 

8. 
3. 
2. 
3. 

3. 
1. 
1. 
2: 

• " 
0 • 
• • 
• \ • 

o • 
• WeolßUgel 

• Mittelbau 

'. . Zwischengescboß ,. 
, Erdgeschoß, OalßOgel 

3. Obergeschoß .. 

3." " 
ZwJsehengescbo.8, Westflag. 

, B. Obergeschoß, OstßlIgel 

• • 
" • 

II. Städelsdtes KunstInstItut (Schaum.iukai 63). 

Kunsthistorisches Institut (Lebrmittels&mmlung und Studienräume ; siebe auch 
unter I. JUgelhaua). 

Die Sammlung von AbgUsse. befindet sich im Liebiegbau;s, ,Sehaumainkai 71 

III. Gebäude des Physlkallildten Ver~lns. 
Sternwarte 
Institut für theoretische Physik 
Physikalisches Institut 
~nstitut für angewandte Physik / 
IOl!ltitut für Meteorologie und Geo,hysik 
Iositut {at theoretische und angewandte physikalische Cb6l!1ie 
Ob_be. I.,.iitat, Rober! May ... otr.~ 7.' , ' 

I 

J

, Rober! 
M.y~rstr. 2. 

I 
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IV. Oebllude der Senckenberglschen Naturforschenden 
Oesellschaft. 

Mineralogiscb-petrographisches Institut } 
Geologisch-palaeontologisches n Robert -Mayerstraße 6. 

Zoologisches Institut, Viktoria-Allee 7 . 

. . . V. Oebäud.e der :!ieridniitbertri~cheri Blbij~thek (Viktoria-Allee;1) 

5enckenbergische Bibliothek ' \ 1 

Botanisches Institut ' . 
Erdgeschoß 

Institut für Gewerbehygiene 
1. u. 2. Obe'rgeschoß 
3. Oberge.choß 

. _ _ ..... ;. ' ... I 

VI. Oebäude der Medizinischen Fakultät. 
. .. . .. .' r, --,"' - • - - -. " . ,. - '" 
'"Dr.Senckenbetglsche Anatomie (Auatomischfl!i Institut),Theodor Stern-Kai 36/87 
rnstitu~- für vegetative" Physiologie (Städtisches' chemisch - ph'ysiologisehes 
. :: 'Institut) Theodor Stern-Haus, Theodor Stern.Kai.,,· . 
lnstit~'~ für animalische Physiologie } ~ _ '. 
Ph~~a.kologisches Institut Theodor Stern~Haua; .:Welgerlstr, g" 

Senekenbergisebes Pathologisehes Institut } G ":", . > '. -

Naur'ologisches" Institut' r artenstraßa 229, 

Hygienisehes Institut, Paul Ehrli~hBtraße 40 
Medizinische Klinik 

"Chirurgische Klinik und Poliklinik 
Frauenklinik und Poliklinik "- . 
Klinik und Poliklinik für ~-aut· und Geschlechtskrankhei~en 

. Klinik. ,~nd Poliklinik für Augenkrankheiten 
KHnik und Poliklinik ffir Ohrenkrankheiten 
Klinik und Poliklinik fUr Hals· und Nasenkrankheiten 
Kinderklinik "und PoJikiinik 
Medizinische Poliklinik und Institut für physikai. 'Therapie 
Zahnärztliches Institut (Carolinum) . j 

Orthop~di8che Klinik (Friedrichsbeim), Niederrad. 
"P~ychiatr(8che 'Klinik (Städtische lrrena.nstaft), Feidstr&;ße 'tao 

"" ," "', . I . 
IDI~titut" für experimentelle Therapie, Paul Eh.rlicb~trBße «. 

, . 

: ,. " 

~ ;. : " , 
'.'. 

Eingang: 
Est!henbach· 
,. straß.e 1"4 , 
(Städtisches 
'Kranken· 

haus). 

Buchdruckerei F. Kaufmann & Co;; Fnmkfurt 11: M.-Weet,:"Leipzigerslr.- 17. 
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Wintersemester und Zwischensemester 1919/20. 

Der Herr Minister für Wissenschaft, Kunst und Volksbildung 
hat den Antrag des Senats, das normale Winter-Semester an der 
hiesigen Universität schon (Im 25. September beginnen und am 
51. Januar endigen und sodann im Bedarfsfall ein FrUhjahrs­
zwischensemestel" folgen zu lassen, genehmigt. 

Dementsprechend gelten für das Winter-Semester statt der 
ursprünglich feslgesetzten Termine die folgenden: . . 
Immatrikulationsfrist : 25. September bis 15. Oktober. 
Frist zum Belegen der Vorlesungen: 25. September bis 22 O!<lober. 
Frist zum Abmelden der Vorlesungen: 25. Januar bis 5. Februar. 

Die Vorlesungen beginnen lIm 6. Oktober. Näheres ist aus den 
Anschlägen am Schwarzen Brett der einzelnen Fakultäten ersichtlich. 

22. August 1919. Universität Frankfurt a. M. 
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